
Teilheft

Bundesvoranschlag 2026
Untergliederung 02
Bundesgesetzgebung





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilheft 
 

 

Bundesvoranschlag 
 

2026 
 

 

 

Untergliederung 02: 

Bundesgesetzgebung 

 

 

 
Für den Inhalt der Teilhefte ist das haushaltsleitende Organ verantwortlich. 

 

 

 

 

 

 

 

Stand: Juni 2025 
 



 

 

Inhalt 

 

I. Bundesvoranschlag Untergliederung 02 ............................................................................................................................. 6 

I.A Aufteilung auf Globalbudgets .................................................................................................................................... 7 

I.B Gesamtüberblick Personal .......................................................................................................................................... 8 

I.C Detailbudgets ............................................................................................................................................................ 10 

02.01 Bundesgesetzgebung 

 Aufteilung auf Detailbudgets ................................................................................................................................. 10 

 02.01.01 Nationalrat .............................................................................................................................................. 12 

 02.01.02 Bundesrat ................................................................................................................................................ 15 

 02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatar:innen ............................................................ 18 

 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung ............................................................................................................ 21 

 02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus .................................................................................. 30 

 02.01.06 Parlamentssanierung und Interimslokation ............................................................................................. 33 

 02.01.07 Parlamentarisches Datenschutzkomitee (PDK) ...................................................................................... 36 

 

I.D Summarische Aufgliederung des Ergebnisvoranschlages nach  

     Mittelverwendungs- und Mittelaufbringungsgruppen und Aufgabenbereichen ........................................................ 42 

I.E Summarische Aufgliederung des Finanzierungsvoranschlages  

     nach Mittelverwendungs- und Mittelaufbringungsgruppen und Aufgabenbereichen ............................................... 43 

 

II. Beilagen: 

II.A Budgetstruktur und Organisation der Haushaltsführung......................................................................................... 44 

II.C Übersicht über die gesetzlichen Verpflichtungen ................................................................................................... 45 

II.D Übersicht über die EU-Gebarung............................................................................................................................ 46 

 

III. Anhang: Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung ....................................................................................................... 47 

IV. Anmerkungen und Abkürzungen ................................................................................................................................... 55 
 



 

 

Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 
Kernaufgaben 

Die Aufgaben des Parlaments lassen sich in nationale und internationale Aufgaben unterteilen. Die wohl wichtigste innerstaat-
liche Funktion des Parlaments ist die Gesetzgebung. Die österreichische Bundesverfassung schreibt in Artikel 24 fest: „Die 
Gesetzgebung des Bundes übt der Nationalrat gemeinsam mit dem Bundesrat aus“. Das bedeutet Vorberatung und Verhand-
lung in allen Angelegenheiten, über die Beschlüsse zu fassen sind. Wichtige Entscheidungen der Politik müssen in Form von 
Gesetzen beschlossen werden. Dies geschieht in den Ausschüssen und im Plenum von Nationalrat und Bundesrat. Daneben 
nimmt das Parlament Kontrollfunktionen wahr. Darüber hinaus bestehen ausgedehnte mündliche und schriftliche Fragerechte 
für alle parlamentarischen Abgeordneten. Sie sind immer an ein bestimmtes Regierungsmitglied gerichtet und müssen von die-
sem wahrheitsgetreu und innerhalb einer bestimmten Frist beantwortet werden. Eines der schärfsten Kontrollrechte ist der Un-
tersuchungsausschuss. 
Das Budgetrecht ist ein parlamentarisches Recht zur Begrenzung der Regierungsmacht. Es dient vor allem der Kontrolle der 
Regierenden. Zusätzlich besitzt das Parlament ein Recht an der Mitwirkung an der Verwaltung. Manche Entscheidungen kann 
die Regierung nur gemeinsam mit dem Hauptausschuss des Nationalrats treffen. Schließlich besitzen Nationalrat und Bundes-
rat Vorschlagsrechte für die Mitglieder des Verfassungsgerichtshofes und Rechte bei der Ernennung österreichischer Mitglie-
der von EU-Institutionen. Zu den internationalen Aufgaben gehören als wichtige Tätigkeit die Mitwirkung an EU-Angelegen-
heiten. 
Das Herstellen von Transparenz und Öffentlichkeit für die Belange des Parlaments ist eine weitere zentrale Funktion des Parla-
ments. Sitzungen und alle Dokumente von Nationalrat und Bundesrat sind öffentlich. Debatten werden auf der Parlaments-
homepage und im ORF übertragen. Auf mehreren Kommunikationskanälen und in zahlreichen Formaten informiert das Parla-
ment über Hintergründe und das Geschehen im Hohen Haus, um ein tieferes Verständnis für die Demokratie zu entwickeln. 
 

Personalinformation im Überblick 

Der UG 02 stehen insgesamt 499 Planstellen zur Verfügung. Darüber hinaus dient eine Überschreitungsermächtigung von ins-
gesamt 10 Planstellen zur Spitzenabdeckung.  
  
Zum Stichtag 01. März 2025 sind 480,325 VBÄ besetzt. Die Anzahl der Köpfe beträgt 507. Von diesen 507 Bediensteten ent-
fallen 195 (188,475 VBÄ) auf Beamt:innen und 312 (291,850 VBÄ) auf  Vertragsbedienstete. Freie Dienstnehmer:innen: 
100, Verwaltungspraktikant:innen: 11. Das Durchschnittsalter beträgt zum Stichtag 46,25 Jahre. Die Beschäftigungsausmaß-
quote beträgt im Schnitt 94,74%. Die Lehrlingsquote beträgt 0,59%. Der Frauenanteil beträgt in der Hierarchie I 61,11%, in 
der Hierarchie II 49,04%, in der Hierarchie III 61,70% und in der Hierarchie IV 25,00%. Der Gesamtanteil an Frauen in der 
Parlamentsdirektion beträgt 52,66%. Von den 1,97% begünstigten Behinderten (Minderung der Erwerbsfähigkeit mehr als 
50%) entfallen 4 auf Frauen und 6 auf Männer. 
 
Projekte und Vorhaben 2026 

- Öffentlichkeitsarbeit mit Schwerpunkten Antisemitismus und Demokratiebildung 
- Vorantreiben der Digitalisierung und Ausbau der digitalen Arbeitsmethoden 
- Analyse der Einsatzmöglichkeiten von Künstlicher Intelligenz (KI) 
- Optimierung der Darstellung des Gesetzgebungsprozesses und bessere Lesbarkeit von Gesetzesinitiativen 
- Weiterentwicklung des Austausches zwischen Parlament, Wissenschaft und Kultur 
- Ausbau Kooperation mit politik-/finanz-/rechtswissenschaftlichen Instituten und anderen facheinschlägigen Organisatio-

nen 
- Ausbau der wissenschaftlichen Bearbeitung parlaments- und demokratiebezogener Themen 
- Mitwirkung in Expert:innennetzwerken (OBVSG, ÖBV, VÖB, EZPWD) 
- Erhöhung der Sichtbarkeit der Bibliotheksbestände im Österreichischen Bibliothekenverbund 
- Weiterentwicklung der Angebote Demokratiebildung (Demokratiewerkstatt) sowie des Formats "Das Parlament kommt zu 

dir" 
- Vollausbau aller Führungsformate 
- Auseinandersetzung mit Zukunftsthemen wie demografische Entwicklung, Klimawandel, Genetik, internationale, politi-

sche Einflusssphären und politischen Stabilitäten 
- Dialog mit Religionsgemeinschaften 

   



 

 

Darstellung nach ökonomischen Gesichtspunkten (Beträge in Millionen Euro) 

 Finanzierungshaushalt Ergebnishaushalt 
 BVA BVA vorl. Erfolg BVA BVA vorl. Erfolg 
 2026 2025 2024 2026 2025 2024 

Ausz./Aufw. nach ökon. Gliederung 282,4 284,8 313,0 292,7 294,9 287,8 
Finanzierungswirksame Aufwendungen 278,0 280,5 281,9 277,9 280,1 276,2 
Auszahlungen/Aufwand für Personal 63,7 61,4 56,4 63,7 61,4 55,6 

Bezüge 42,5 40,8 36,5 42,5 40,8 36,3 
Mehrdienstleistungen 2,4 2,4 2,2 2,4 2,4 2,2 
Sonstige Nebengebühren 7,2 7,0 6,6 7,2 7,0 6,5 

Betrieblicher Sachaufwand (ohne Finanz-
aufwand) 162,2 165,5 162,7 162,3 165,4 160,3 

Mieten 11,4 12,0 14,1 11,4 12,0 12,0 
Aufwand für Werkleistungen 55,2 56,9 55,5 55,3 56,9 55,3 
Personalleihe und sonstige Dienstver-
hältnisse zum Bund 22,0 22,7 21,8 22,0 22,7 22,1 

Auszahlungen/Aufwendungen für Trans-
fers 52,2 53,6 62,9 51,9 53,3 60,2 

Transfers an öffentliche Körperschaften 
und Rechtsträger 7,3 10,1 21,1 7,3 10,1 18,8 
Transfers an ausländische Körperschaf-
ten und Rechtsträger 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,2 
Transfers an Unternehmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
Transfers an private Haushalte/Instituti-
onen 44,6 43,2 41,5 44,3 42,9 41,3 

Nicht finanzierungsw. Aufwendungen    14,8 14,8 11,7 
Abschreibungen auf Vermögenswerte    13,1 13,1 10,0 
Aufwand durch Bildung von Rückstellun-
gen    1,7 1,7 1,7 

Personalrückstellungen    1,7 1,7 1,7 
Aufwand aus Wertberichtigungen und 
Abgang von Forderungen      0,0 

Investitionstätigkeit 4,3 4,3 31,0    
Darlehen und Vorschüsse 0,1 0,1 0,0    
       
Einz./Erträge nach ökon. Gliederung 2,3 2,3 2,0 2,2 2,2 6,2 
Op. Verwalt.tätigkeit u. Transfers (ohne 
Finanzerträge) 2,2 2,2 1,9 2,2 2,2 2,0 
Investitionstätigkeit   0,0    
Darlehen und Vorschüsse 0,1 0,1 0,0    
Nicht finanzierungsw. Erträge      4,2 
       
Gesamtergebnis -280,1 -282,5 -311,0 -290,5 -292,7 -281,6 
       
Auszahlungen/Aufwendungen je GB 282,4 284,8 313,0 292,7 294,9 287,8 
02.01 Bundesgesetzgebung 282,4 284,8 313,0 292,7 294,9 287,8 
Einzahlungen/Erträge je GB 2,3 2,3 2,0 2,2 2,2 6,2 
02.01 Bundesgesetzgebung 2,3 2,3 2,0 2,2 2,2 6,2   



 

 

Erläuterungen zur Darstellung nach ökonomischen Gesichtspunkten 

Die ökonomische Gliederung bietet durch die gruppenweise Zusammenfassung von Mittelverwendungen und -aufbringungen 
nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten (Personalaufwand, betrieblicher Sachaufwand etc.) eine kompakte Übersicht, wie die 
Mittel eingesetzt werden. Die integrierte Darstellung von Finanzierungs- und Ergebnisvoranschlag zeigt die wesentlichen Zu-
sammenhänge beider Haushalte. Gleichzeitig verdeutlicht diese Gegenüberstellung auch die zentralen Unterschiede (nicht fi-
nanzierungswirksame Aufwendungen, nicht ergebniswirksame Auszahlungen) und Gemeinsamkeiten (finanzierungswirksame 
Aufwendungen) von Finanzierungs- und Ergebnishaushalt. 
  
Hauptausgabenpositionen: 
Bezüge der Mandatar:innen, Ruhe- und Versorgungsbezüge, Vergütung gem. Parlamentsmitarbeiterinnen- und Parlamentsmit-
arbeitergesetz, Aufwendungen gem. § 10 Bundesbezügegesetz 
Zuwendungen gem. Klubfinanzierungsgesetz 
Personal der Parlamentsdirektion 
Aufwendungen in den Bereichen IKT, Gebäudeinstandhaltung, Mieten, Energie, Klubrefundierungen, Werkleistungen (APA, 
Reinigung, etc.) sowie Öffentlichkeitsarbeit und Betrieb des neuen "Demokratikum - Erlebnis Parlament"  
Transferzahlungen im Bereich der Fonds 
Aufwendungen i. Z. m. dem parlamentarischen Datenschutzkomitee  
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I. Bundesvoranschlag Untergliederung 02 
(Beträge in Millionen Euro) 

 
Ergebnisvoranschlag BVA BVA vorl. Erfolg 
 2026 2025 2024 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit und Transfers 2,224 2,224 6,209 

Erträge 2,224 2,224 6,209 
Personalaufwand 65,366 63,062 57,285 
Transferaufwand 51,916 53,303 60,244 
Betrieblicher Sachaufwand 175,408 178,525 170,291 
Finanzaufwand   0,008 

Aufwendungen 292,690 294,890 287,829 
Nettoergebnis -290,466 -292,666 -281,620 

 
Finanzierungsvoranschlag- BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung 2026 2025 2024 
Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstätigkeit und 
Transfers 2,224 2,224 1,945 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit   0,001 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen sowie ge-
währten Vorschüssen 0,077 0,077 0,048 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2,301 2,301 1,993 
Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstätigkeit 225,861 226,854 219,065 
Auszahlungen aus Transfers 52,174 53,603 62,878 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 4,260 4,260 31,048 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen sowie gewähr-
ten Vorschüssen 0,095 0,095 0,042 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 282,390 284,812 313,033 
Nettogeldfluss -280,089 -282,511 -311,039   
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I.A Aufteilung auf Globalbudgets 
Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

(Beträge in Millionen Euro) 
 

Ergebnisvoranschlag UG 02 GB 02.01 
 Bundesge-

setzgebung 
Bundesge-
setzgebung 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätig-
keit und Transfers 2,224 2,224 

Erträge 2,224 2,224 
Personalaufwand 65,366 65,366 
Transferaufwand 51,916 51,916 
Betrieblicher Sachaufwand 175,408 175,408 

Aufwendungen 292,690 292,690 
Nettoergebnis -290,466 -290,466 

   
Finanzierungsvoranschlag- UG 02 GB 02.01 
Allgemeine Gebarung Bundesge-

setzgebung 
Bundesge-
setzgebung 

Einzahlungen aus der operativen Verwal-
tungstätigkeit und Transfers 2,224 2,224 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Dar-
lehen sowie gewährten Vorschüssen 0,077 0,077 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2,301 2,301 
Auszahlungen aus der operativen Verwal-
tungstätigkeit 225,861 225,861 
Auszahlungen aus Transfers 52,174 52,174 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 4,260 4,260 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darle-
hen sowie gewährten Vorschüssen 0,095 0,095 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 282,390 282,390 
Nettogeldfluss -280,089 -280,089   
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I.B Gesamtüberblick Personal 
Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

 

Besoldungsgruppen-Bereiche 

PLANSTELLEN PLANSTELLEN PERSONALSTAND PERSONALSTAND 

für das Finanzjahr für das Finanzjahr für das Finanzjahr für das Finanzjahr 

2026 2025 2024 (31.12.) 2023 (31.12.) 

PlSt PCP *) PlSt PCP *) VBÄ PCP VBÄ PCP 

Allgemeiner Verwaltungsdienst 487,000 204.303,000 487,000 204.303,000 470,125 182.012,475 451,600 173.828,325 

ADV 12,000 6.054,000 12,000 6.054,000 14,000 7.072,000 10,000 5.036,000 

RichterInnen und RichteramtsanwärterInnen 0,000 0,000 0,000 0,000 1,000 676,000 1,000 676,000 

Summe 499,000 210.357,000 499,000 210.357,000 485,125 189.760,475 462,600 179.540,325 

*) In den ausgewiesenen PCP sämtlicher Besoldungsgruppen-Bereiche und den dazugehörigen Summen sind die berechneten 
PCP aller ausgewiesenen (Pool und Nicht-Pool) Planstellen enthalten 
 
Wesentliche Veränderungen zum Vorjahr 
Der UG 02 stehen insgesamt 499 Planstellen zur Verfügung. Darüber hinaus dient eine Überschreitungsermächtigung von ins-
gesamt 10 Planstellen zur Spitzenabdeckung.  
  
Zum Stichtag 01. März 2025 sind 480,325 VBÄ besetzt. Die Anzahl der Köpfe beträgt 507. Von diesen 507 Bediensteten ent-
fallen 195 (188,475 VBÄ) auf Beamt:innen und 312 (291,850 VBÄ) auf  Vertragsbedienstete. Freie Dienstnehmer:innen: 
100, Verwaltungspraktikant:innen: 11. Das Durchschnittsalter beträgt zum Stichtag 46,25 Jahre. Die Beschäftigungsausmaß-
quote beträgt im Schnitt 94,74%. Die Lehrlingsquote beträgt 0,59%. Der Frauenanteil beträgt in der Hierarchie I 61,11%, in 
der Hierarchie II 49,04%, in der Hierarchie III 61,70% und in der Hierarchie IV 25,00%. Der Gesamtanteil an Frauen in der 
Parlamentsdirektion beträgt 52,66%. Von den 1,97% begünstigten Behinderten (Minderung der Erwerbsfähigkeit mehr als 
50%) entfallen 4 auf Frauen und 6 auf Männer.   
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I.C Detailbudgets 
02.01 Bundesgesetzgebung 

Aufteilung auf Detailbudgets 
(Beträge in Millionen Euro) 

 
Ergebnisvoranschlag GB 02.01 DB 02.01.01 DB 02.01.02 DB 02.01.03 DB 02.01.04 
 
 

Bundesge-
setzgebung 

Nationalrat Bundesrat Klubf.u.gem 
Ausg.f.M 

Parlaments-
direktion 

Erträge aus der operativen Verwaltungstätig-
keit und Transfers 2,224 1,286 0,176 0,029 0,733 

Erträge 2,224 1,286 0,176 0,029 0,733 
Personalaufwand 65,366    65,018 
Transferaufwand 51,916 11,007 1,608 31,938 0,046 
Betrieblicher Sachaufwand 175,408 53,712 6,981 1,353 108,757 

Aufwendungen 292,690 64,719 8,589 33,291 173,821 
Nettoergebnis -290,466 -63,433 -8,413 -33,262 -173,088 

      
Finanzierungsvoranschlag- GB 02.01 DB 02.01.01 DB 02.01.02 DB 02.01.03 DB 02.01.04 
Allgemeine Gebarung 
 

Bundesge-
setzgebung 

Nationalrat Bundesrat Klubf.u.gem 
Ausg.f.M 

Parlaments-
direktion 

Einzahlungen aus der operativen Verwal-
tungstätigkeit und Transfers 2,224 1,286 0,176 0,029 0,733 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Dar-
lehen sowie gewährten Vorschüssen 0,077    0,077 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2,301 1,286 0,176 0,029 0,810 
Auszahlungen aus der operativen Verwal-
tungstätigkeit 225,861 53,712 6,981 1,353 158,862 
Auszahlungen aus Transfers 52,174 11,007 1,608 32,196 0,046 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 4,260    4,260 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darle-
hen sowie gewährten Vorschüssen 0,095    0,095 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 282,390 64,719 8,589 33,549 163,263 
Nettogeldfluss -280,089 -63,433 -8,413 -33,520 -162,453   
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DB 02.01.05 DB 02.01.07 
National-

fonds 
Parl.Daten-
schutzkom. 

 
  
  
 0,348 

7,317  
3,923 0,682 

11,240 1,030 
-11,240 -1,030 

  
DB 02.01.05 DB 02.01.07 

National-
fonds 

Parl.Daten-
schutzkom. 

 
  
 
  
  
 

3,923 1,030 
7,317  

  
 
  

11,240 1,030 
-11,240 -1,030   
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I.C Detailbudgets 
02.01.01 Nationalrat 

Erläuterungen 
 
Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 
 
Detailbudget 02.01.01 Nationalrat 
Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates 
 
Ziele 
 
 
Ziel 1 
Sicherstellung der Vollziehung des Bundesbezügegesetzes und anderer mit der Ausübung eines Mandats zum Nationalrat zu-
sammenhängenden Rechtsvorschriften (beispielsweise Parlamentsmitarbeiterinnen- und Parlamentsmitarbeitergesetz) 
 
Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 
 

Beitrag zu 
Ziel/en 

Wie werden die Ziele verfolgt? 
Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-
steine/Kennzahlen für 2026 

Istzustand (Ausgangspunkt der 
Planung für 2026) 

1 Gesetzeskonforme Auszahlung 
der bezügerechtlichen Ansprüche 
der Abgeordneten zum National-
rat, der Ruhe- und Versorgungs-
bezüge sowie Vollziehung des 
Parlamentsmitarbeiterinnen- und 
Parlamentsmitarbeitergesetzes 

Sämtliche bezügerechtlichen An-
sprüche (100%) wurden gesetzes-
konform und zeitnah ausbezahlt 

Sämtliche bezügerechtlichen An-
sprüche (100%) wurden gesetzes-
konform und zeitnah ausbezahlt 

 
 
Wesentliche Rechtsgrundlagen 
Bundes-Verfassungsgesetz; Geschäftsordnungsgesetz; Bezügegesetz; Bundesbezügegesetz; Parlamentsmitarbeiterinnen- und 
Parlamentsmitarbeitergesetz; (jeweils in der geltenden Fassung)   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.01 Nationalrat 

(Beträge in Euro) 
 
Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA vorl. Erfolg 
  2026 2025 2024 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 
und Transfers     

Erträge aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 25.000 25.000 13.463,10 
Erträge aus Mieten 16 25.000 25.000 4.501,60 
Sonstige wirtschaftliche Erträge 16   8.961,50 
Erträge aus Kostenbeiträgen und Gebühren 16 21.000 21.000 27.487,60 
Erträge aus Transfers 16 1.240.000 1.240.000 881.190,62 
Erträge aus Transfers von privaten Haushalten und 

gemeinnützigen Einrichtungen 16 1.240.000 1.240.000 881.190,62 
Summe Erträge aus der operativen Verwaltungs-

tätigkeit und Transfers  1.286.000 1.286.000 922.141,32 
hievon finanzierungswirksam  1.286.000 1.286.000 922.141,32 

Erträge  1.286.000 1.286.000 922.141,32 
hievon finanzierungswirksam  1.286.000 1.286.000 922.141,32 

Transferaufwand     
Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 26.000 25.000 23.567,95 
Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 26.000 25.000 23.567,95 
Aufwand für Transfers an private Haus-

halte/Institutionen 16 10.981.000 10.660.000 10.218.514,38 
Pensionsaufwand öffentlich Bediensteter, ÖBB, 

PTV, sonstige Ausgliederungen 16 10.981.000 10.660.000 10.218.514,38 
Summe Transferaufwand  11.007.000 10.685.000 10.242.082,33 

hievon finanzierungswirksam  11.007.000 10.685.000 10.242.082,33 
Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 16 3.020.000 3.020.000 2.358.923,95 
Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 50.692.000 49.228.000 47.628.911,78 
Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 50.692.000 49.228.000 47.628.911,78 

Summe Betrieblicher Sachaufwand  53.712.000 52.248.000 49.987.835,73 
hievon finanzierungswirksam  53.712.000 52.248.000 49.987.835,73 

Aufwendungen  64.719.000 62.933.000 60.229.918,06 
hievon finanzierungswirksam  64.719.000 62.933.000 60.229.918,06 

Nettoergebnis  -63.433.000 -61.647.000 -59.307.776,74 
hievon finanzierungswirksam  -63.433.000 -61.647.000 -59.307.776,74 

 
Erläuterungen: 
Der Nationalrat übt gemeinsam mit dem Bundesrat die Gesetzgebung des Bundes aus. Außerdem ist er zur Mitwirkung beim 
Abschluss von Staatsverträgen, sofern sie politischen oder gesetzändernden Inhaltes sind, berufen. Insbesonders durch seine 
politischen Kontrollrechte und das Resolutionsrecht wirkt der Nationalrat auch an der Vollziehung des Bundes mit. 
Hauptausgabenpositionen: 
Bezüge Mandatar:innen (inkl. Anrechnungsbeträge) 
Vergütung gem. Parlamentsmitarbeiterinnen- und Parlamentsmitarbeitergesetz 
Ruhe- und Versorgungsbezüge 
Aufwendungen gem. § 10 Bundesbezügegesetz 
Untersuchungsausschuss und Enquete-Kommissionen   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.01 Nationalrat 

(Beträge in Euro) 
 
Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung  2026 2025 2024 
Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 25.000 25.000 13.330,70 
Einzahlungen aus Mieterträgen 16 25.000 25.000 4.369,20 
Einzahlungen aus sonstigen betrieblichen Erträgen 16   8.961,50 
Einzahlungen aus Kostenbeiträgen und Gebüh-

ren 16 21.000 21.000 27.688,69 
Einzahlungen aus Transfers 16 1.240.000 1.240.000 880.657,38 
Einzahlungen aus Transfers von privaten Haushal-

ten und gemeinnützigen Einrichtungen 16 1.240.000 1.240.000 880.657,38 
Summe Einzahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit und Transfers  1.286.000 1.286.000 921.676,77 
Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  1.286.000 1.286.000 921.676,77 

Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit     

Auszahlungen aus Werkleistungen 16 3.020.000 3.020.000 2.392.456,12 
Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 16 50.692.000 49.228.000 47.810.880,37 
Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 16 50.692.000 49.228.000 47.810.880,37 
Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit  53.712.000 52.248.000 50.203.336,49 
Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 26.000 25.000 23.336,42 
Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 26.000 25.000 23.336,42 

Auszahlungen aus Transfers an übrige Unternehmen 
(ohne Bundesbeteiligung) 16 26.000 25.000 23.336,42 

Auszahlungen aus Transfers an private Haus-
halte/Institutionen 16 10.981.000 10.660.000 10.201.268,66 

Auszahlungen aus Pensionsaufwand öffentlich Be-
diensteter, ÖBB, PTV, sonstige Ausgliederungen 16 10.981.000 10.660.000 10.201.268,66 

Summe Auszahlungen aus Transfers  11.007.000 10.685.000 10.224.605,08 
Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  64.719.000 62.933.000 60.427.941,57 

Nettogeldfluss  -63.433.000 -61.647.000 -59.506.264,80 
 
Erläuterungen: 
Keine Abweichungen zum Ergebnishaushalt.   
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I.C Detailbudgets 
02.01.02 Bundesrat 

Erläuterungen 
 
Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 
 
Detailbudget 02.01.02 Bundesrat 
Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Bundesrates 
 
Ziele 
 
 
Ziel 1 
Sicherstellung der Vollziehung des Bundesbezügegesetzes und anderer mit der Ausübung eines Mandats zum Bundesrat zu-
sammenhängenden Rechtsvorschriften 
 
Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 
 

Beitrag zu 
Ziel/en 

Wie werden die Ziele verfolgt? 
Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-
steine/Kennzahlen für 2026 

Istzustand (Ausgangspunkt der 
Planung für 2026) 

1 Gesetzeskonforme Auszahlung 
der bezügerechtlichen Ansprüche 
der Mitglieder des Bundesrates 
sowie der Ruhe- und Versor-
gungsbezüge 

Sämtliche bezügerechtlichen An-
sprüche (100%) wurden gesetzes-
konform und zeitnah ausbezahlt 

Sämtliche bezügerechtlichen An-
sprüche (100%) wurden gesetzes-
konform und zeitnah ausbezahlt 

 
 
Wesentliche Rechtsgrundlagen 
Bundes-Verfassungsgesetz; Geschäftsordnung des Bundesrates; Bezügegesetz; Bundesbezügegesetz; (jeweils in der geltenden 
Fassung)   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.02 Bundesrat 

(Beträge in Euro) 
 
Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA vorl. Erfolg 
  2026 2025 2024 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 
und Transfers     

Erträge aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 8.000 8.000  
Erträge aus Mieten 16 8.000 8.000  
Erträge aus Kostenbeiträgen und Gebühren 16 8.000 8.000 8.695,20 
Erträge aus Transfers 16 160.000 160.000 109.033,22 
Erträge aus Transfers von privaten Haushalten und 

gemeinnützigen Einrichtungen 16 160.000 160.000 109.033,22 
Summe Erträge aus der operativen Verwaltungs-

tätigkeit und Transfers  176.000 176.000 117.728,42 
hievon finanzierungswirksam  176.000 176.000 117.728,42 

Erträge  176.000 176.000 117.728,42 
hievon finanzierungswirksam  176.000 176.000 117.728,42 

Transferaufwand     
Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 4.000 4.000 3.627,25 
Aufwand für Transfers an Unternehmen 16 4.000 4.000 3.627,25 
Aufwand für Transfers an private Haus-

halte/Institutionen 16 1.604.000 1.557.000 1.488.855,84 
Pensionsaufwand öffentlich Bediensteter, ÖBB, 

PTV, sonstige Ausgliederungen 16 1.604.000 1.557.000 1.488.855,84 
Summe Transferaufwand  1.608.000 1.561.000 1.492.483,09 

hievon finanzierungswirksam  1.608.000 1.561.000 1.492.483,09 
Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 16 130.000 130.000 25.880,02 
Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 6.851.000 6.666.000 6.412.345,87 
Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 6.851.000 6.666.000 6.412.345,87 

Summe Betrieblicher Sachaufwand  6.981.000 6.796.000 6.438.225,89 
hievon finanzierungswirksam  6.981.000 6.796.000 6.438.225,89 

Aufwendungen  8.589.000 8.357.000 7.930.708,98 
hievon finanzierungswirksam  8.589.000 8.357.000 7.930.708,98 

Nettoergebnis  -8.413.000 -8.181.000 -7.812.980,56 
hievon finanzierungswirksam  -8.413.000 -8.181.000 -7.812.980,56 

 
Erläuterungen: 
Der Bundesrat setzt sich aus den von den einzelnen Landtagen entsendeten Vertretern zusammen und übt gemeinsam mit dem 
Nationalrat die Bundesgesetzgebung aus. Seine vornehmliche Aufgabe ist hierbei die Interessen der Länder zu wahren. Insbe-
sonders durch seine politischen Kontrollrechte und das Resolutionsrecht wirkt der Bundesrat auch an der Vollziehung des Bun-
des mit. 
Hauptausgabenpositionen: 
Bezüge Mandatar:innen (inkl. Anrechnungsbeträge) 
Ruhe- und Versorgungsbezüge 
Aufwendungen gem. § 10 Bundesbezügegesetz   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.02 Bundesrat 

(Beträge in Euro) 
 
Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung  2026 2025 2024 
Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 8.000 8.000  
Einzahlungen aus Mieterträgen 16 8.000 8.000  
Einzahlungen aus Kostenbeiträgen und Gebüh-

ren 16 8.000 8.000 8.762,23 
Einzahlungen aus Transfers 16 160.000 160.000 108.964,77 
Einzahlungen aus Transfers von privaten Haushal-

ten und gemeinnützigen Einrichtungen 16 160.000 160.000 108.964,77 
Summe Einzahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit und Transfers  176.000 176.000 117.727,00 
Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  176.000 176.000 117.727,00 

Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit     

Auszahlungen aus Werkleistungen 16 130.000 130.000 25.004,59 
Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 16 6.851.000 6.666.000 6.440.791,40 
Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 16 6.851.000 6.666.000 6.440.791,40 
Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit  6.981.000 6.796.000 6.465.795,99 
Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 4.000 4.000 3.593,63 
Auszahlungen aus Transfers an Unternehmen 16 4.000 4.000 3.593,63 

Auszahlungen aus Transfers an übrige Unternehmen 
(ohne Bundesbeteiligung) 16 4.000 4.000 3.593,63 

Auszahlungen aus Transfers an private Haus-
halte/Institutionen 16 1.604.000 1.557.000 1.487.399,85 

Auszahlungen aus Pensionsaufwand öffentlich Be-
diensteter, ÖBB, PTV, sonstige Ausgliederungen 16 1.604.000 1.557.000 1.487.399,85 

Summe Auszahlungen aus Transfers  1.608.000 1.561.000 1.490.993,48 
Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  8.589.000 8.357.000 7.956.789,47 

Nettogeldfluss  -8.413.000 -8.181.000 -7.839.062,47 
 
Erläuterungen: 
Keine Abweichungen zum Ergebnishaushalt.   
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I.C Detailbudgets 
02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatar:innen 

Erläuterungen 
 
Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 
 
Detailbudget 02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatar:innen 
Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates bzw. Bundesrates 
 
Ziele 
 
 
Ziel 1 
Sicherstellung der Vollziehung des Klubfinanzierungsgesetzes 
 
Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 
 

Beitrag zu 
Ziel/en 

Wie werden die Ziele verfolgt? 
Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-
steine/Kennzahlen für 2026 

Istzustand (Ausgangspunkt der 
Planung für 2026) 

1 Gesetzeskonforme Auszahlung 
der Klubfinanzierungsmittel 

Sämtliche Klubfinanzierungsmit-
tel wurden ordnungsgemäß ausbe-
zahlt 

Sämtliche Klubfinanzierungsmit-
tel wurden ordnungsgemäß ausbe-
zahlt 

 
 
Wesentliche Rechtsgrundlagen 
Klubfinanzierungsgesetz; Satzung des Europarates; (jeweils in der geltenden Fassung)   



19 
Bundesvoranschlag 2026 

 

I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatar:innen 

(Beträge in Euro) 
 
Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA vorl. Erfolg 
  2026 2025 2024 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 
und Transfers     

Erträge aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16   6.977,88 
Sonstige wirtschaftliche Erträge 16   6.977,88 
Erträge aus Transfers 16 29.000 29.000 39.599,78 
Erträge aus Transfers von privaten Haushalten und 

gemeinnützigen Einrichtungen 16 29.000 29.000 39.599,78 
Sonstige Erträge 16   3.899,57 
Erträge aus Währungsdifferenzen 16   3.899,57 

Summe Erträge aus der operativen Verwaltungs-
tätigkeit und Transfers  29.000 29.000 50.477,23 

hievon finanzierungswirksam  29.000 29.000 50.477,23 
Erträge  29.000 29.000 50.477,23 

hievon finanzierungswirksam  29.000 29.000 50.477,23 
Transferaufwand     

Aufwand für Transfers an ausländische Kör-
perschaften und Rechtsträger 16 272.000 268.000 180.673,58 

Transfers an EU-Mitgliedstaaten 16 222.000 218.000 138.607,28 
Transfers an Drittländer 16 50.000 50.000 42.066,30 
Aufwand für Transfers an private Haus-

halte/Institutionen 16 31.666.000 30.617.000 29.526.387,77 
Pensionsaufwand öffentlich Bediensteter, ÖBB, 

PTV, sonstige Ausgliederungen 16 511.000 494.000 465.997,49 
Sonstige Transfers an private Haushalte/Institutio-

nen 16 31.155.000 30.123.000 29.060.390,28 
Summe Transferaufwand  31.938.000 30.885.000 29.707.061,35 

hievon finanzierungswirksam  31.938.000 30.885.000 29.707.061,35 
Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 16 605.000 585.000 579.219,50 
Transporte durch Dritte 16 450.000 425.000 395.290,64 
Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 298.000 278.000 254.193,29 
Aufwand aus Währungsdifferenzen 16   13,22 
Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 298.000 278.000 254.180,07 

Summe Betrieblicher Sachaufwand  1.353.000 1.288.000 1.228.703,43 
hievon finanzierungswirksam  1.353.000 1.288.000 1.228.461,08 

Finanzaufwand     
Summe Finanzaufwand    8.439,41 

Aufwendungen  33.291.000 32.173.000 30.944.204,19 
hievon finanzierungswirksam  33.291.000 32.173.000 30.935.522,43 

Nettoergebnis  -33.262.000 -32.144.000 -30.893.726,96 
hievon finanzierungswirksam  -33.262.000 -32.144.000 -30.885.045,20 

 
Erläuterungen: 
Zu den von der Parlamentsdirektion wahrzunehmenden gemeinsamen unterstützenden Tätigkeiten für Nationalrat und Bundes-
rat zählen auch die Vollziehung des Klubfinanzierungsgesetzes sowie jene Verwaltungstätigkeiten, welche die Teilnahme ös-
terreichischer Mandatar:innen an internationalen Institutionen wie der Interparlamentarischen Union, dem Europarat ein-
schließlich dessen Ausschüsse, der Parlamentarischen Versammlung der OSZE sowie die Betreuung entsprechender Veranstal-
tungen in Österreich zum Inhalt haben. 
Hauptausgabenpositionen: 
Zuwendungen gem. Klubfinanzierungsgesetz 
Ruhe- und Versorgungsbezüge (von EU-Mandatar:innen) 
Aufwendungen im Bereich des Internationalen Dienstes (Reisekosten, Beiträge an IPU und parl. Versammlung der OSZE)   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausgaben für Mandatar:innen 

(Beträge in Euro) 
 
Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung  2026 2025 2024 
Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16   6.977,88 
Einzahlungen aus sonstigen betrieblichen Erträgen 16   6.977,88 
Einzahlungen aus Transfers 16 29.000 29.000 40.118,06 
Einzahlungen aus Transfers von privaten Haushal-

ten und gemeinnützigen Einrichtungen 16 29.000 29.000 40.118,06 
Summe Einzahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit und Transfers  29.000 29.000 47.095,94 
Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  29.000 29.000 47.095,94 

Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit     

Auszahlungen aus Werkleistungen 16 605.000 585.000 591.286,10 
Auszahlungen aus Transporte durch Dritte 16 450.000 425.000 441.937,94 
Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 16 298.000 278.000 281.496,26 
Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 16 298.000 278.000 281.496,26 
Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit  1.353.000 1.288.000 1.314.720,30 
Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an ausländische 
Körperschaften und Rechtsträger 16 272.000 268.000 258.879,23 

Auszahlungen aus Transfers an EU-Mitgliedstaa-
ten 16 222.000 218.000 216.812,93 

Auszahlungen aus Transfers an Drittländer 16 50.000 50.000 42.066,30 
Auszahlungen aus Transfers an private Haus-

halte/Institutionen 16 31.924.000 30.917.000 29.808.213,52 
Auszahlungen aus Pensionsaufwand öffentlich Be-

diensteter, ÖBB, PTV, sonstige Ausgliederungen 16 511.000 494.000 471.849,61 
Auszahlungen aus sonstigen Transfers an private 

Haushalte/Institutionen 16 31.413.000 30.423.000 29.336.363,91 
Summe Auszahlungen aus Transfers  32.196.000 31.185.000 30.067.092,75 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  33.549.000 32.473.000 31.381.813,05 
Nettogeldfluss  -33.520.000 -32.444.000 -31.334.717,11 

 
Erläuterungen: 
Der Unterschied zwischen Ergebnis- und Finanzierungshaushalt bei der Position Auszahlungen aus Transfers an private Haus-
halte/Institutionen begründet sich durch die periodengerechte Verbuchung der Aufwendungen für die Klubfinanzierung.   
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I.C Detailbudgets 
02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

Erläuterungen 
 
Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 
 
Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 
Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates 
 
Ziele 
 
 
Ziel 1 
Sicherung der hohen Servicequalität für Mandatar:innen und Klubs zur Schaffung von Gestaltungsräumen für die Politik im 
parlamentarischen Verfahren zur Stärkung des Parlamentarismus 
 
Ziel 2 
Ausbau der Parlamentsdirektion zum Kompetenz- und Kommunikationszentrum für Parlamentarismus, Demokratie und Wis-
senschaft für die interessierte Öffentlichkeit 
 
Ziel 3 
Förderung der Public Awareness (= Schaffung einer möglichst breiten Öffentlichkeit) für die Bedeutung der Partizipation in 
einer Demokratie unter besonderer Berücksichtigung der Geschlechterdemokratie und Diversität 
 
Ziel 4 
Schaffung von optimalen Voraussetzungen für ein aktives Mitwirken von Nationalrat und Bundesrat in europäischen und inter-
nationalen Angelegenheiten und die Intensivierung der Kooperation mit europäischen und internationalen Institutionen sowie 
anderen Parlamenten 
 
Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 
 

Beitrag zu 
Ziel/en 

Wie werden die Ziele verfolgt? 
Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-
steine/Kennzahlen für 2026 

Istzustand (Ausgangspunkt der 
Planung für 2026) 

4 Förderung und Unterstützung in-
ternationaler Zusammenar-
beit und Kooperation auf parla-
mentarischer Ebene 

Organisation von/Teilnahme an 
EU-Konferenzen: 
Begleitung und inhaltliche sowie 
organisatorische Betreuung der 
Mandatar:innen und Delegationen 
aus NR und BR zu EU-Konferen-
zen 

laufende Terminbetreuung im 
Sinne des definierten Erfolgs 

Stipendienprogramm und Demo-
kratiewerkstatt international: 
6. Ausgabe des Stipendienpro-
gramms absolviert und weitere 
Schritte zur Implementierung der 
Demokratiewerkstatt International 

Fortführung des Programms (5. 
Generation) und Vorbereitung der 
nächsten Etappen der Demokra-
tiewerkstatt International 

Delegationen outgoing und inco-
ming: 
Begleitung und inhaltliche sowie 
organisatorische Betreuung der 
Mandatar:innen und Delegationen 
aus NR und BR bilateral und mul-
tilateral 

laufende Terminbetreuung im 
Sinne des definierten Erfolgs 

Kooperationen: 
Implementierung der parlamenta-
rischen internationalen Kooperati-
onen 

Fortsetzung bzw. Start neuer For-
men parlamentarischer Zusam-
menarbeit (Beteiligung an und 
Planung neuer Projekte zB. Inter 
Pares Sambia und Ukraine, Twin-
ning Projekt Moldau) 
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Informationen: 
Vertiefung des Informationsange-
bots zu Globalen Themen durch 
öffentliche Zugänglichkeit der 
Dossiers sowie Zusammenarbeit 
mit Universitäten und Think 
Tanks 
Weiterentwicklung des Schwer-
punkt Digitalisierung und KI aus 
internationaler Sicht 

Projekt „Going public“ abge-
schlossen, Arbeit an weiterer Be-
kanntmachung und Konkretisie-
rung des Angebots (Kurzdossiers, 
Langdossiers, Dossiers zu Wah-
len etc.) 
Fortsetzung Schwerpunkt Digita-
lisierung und KI aus internationa-
ler Sicht 

3 Ausweitung der zielgruppenspezi-
fischen Angebote rund um den In-
ternationalen Frauentag als Bei-
trag zur Gleichstellung von 
Frauen und Mädchen in der Ge-
sellschaft. 

Abhaltung öffentlicher Veranstal-
tungen rund um den Internationa-
len Frauentag 

Veranstaltungen werden 
geplant 

1, 2, 3 Betrieb „Demokratikum – Erleb-
nis Parlament“ - Die Stellung 
des Demokratikums als zentralen 
Ort für Parlamentarismus und De-
mokratie stärken 

„Demokratikum – Erlebnis Parla-
ment“: 
Evaluierung, Qualitätssiche-
rung und Prozessanalyse für in-
haltliche Weiterentwicklung; Ver-
tiefte Besucher:innenforschung 

Regelmäßiger internationaler und 
interdisziplinärer 
Austausch; Auswertung der Nut-
zungsstatistik d. Medienstationen; 
inhaltlicher und gestalteri-
scher Relaunch einiger  Ausstel-
lungsstationen; Kinder- und Ju-
gendangebote konnten weiter aus-
gebaut werden. 

Besucher:innen des Parlaments: 
Jährlich rund 500.000 Besu-
cher:innen (Auswertung der Be-
sucher:innen-Statistik) 

2024: 560.000 Besucher:innen 

1, 2, 3 Dialogformate zu diversitätsspe-
zifischen Themen zur Förde-
rung des Austauschs verschiede-
ner gesellschaftlicher Gruppen so-
wie Expert:innen mit dem Parla-
ment (inkl. Mandatar:innen, 
Klubs und Mitarbeiter:innen der 
Parlamentsdirektion) 

Bereich Antisemitismus: 
Insbesondere finale Aufbereitung 
der Antisemitismusstudie 
2024 und Präsentation der Stu-
dienergebnisse; Inhaltliche 
Betreuung und Weiterentwick-
lung der Ausstellung „Tacheles 
Reden“ in der Parlamentsbiblio-
thek. 

Studie 2024 wurde durchgeführt; 
Betreuung der Ausstellung 
„Tacheles Reden“ in Koopera-
tion mit YadVashem, Uni Wien, 
Likrat; SWIGGI-Workshops; Er-
öffnung d. Ausstellung „Aus dem 
Leben gerissen“; u.w. 

Bereich Volksgruppen: 
Vorbereitungen Schwerpunktjahr 
„Volksgruppen“ 2026; u.a. Ver-
anstaltung zum Internationa-
len Roma-Tag und zum Nationa-
len Roma-Gedenktag 

U.a. Übersetzung der Folder 
„Willkommen im Parlament“ in 
die Sprachen der autochtho-
nen Volksgruppen; Netzwerkar-
beit 

Bereich Barrierefreiheit und In-
klusion: 
Etablierung und Ausweitung in-
haltlicher Formate zu den The-
men Inklusion und Barrierefrei-
heit  

U.a. Ausstellungseröffnung: „Par-
lament – ein allzu hohes Haus?“ 

Bereich Diversität: 
U.a. Betreuung der überparteili-
chen Intergroup zum Thema 
LGBTIQ 

U.a. Koordination und Unterstüt-
zung der Steuerungsgruppe 
der Intergroup LGBTIQ 
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1, 2, 3 Digitale Transformation Umsetzung der Innovationsstrate-
gie 
Phase 2 - Digitale Transformation 
des Parlaments 
- Zentrale Anwendung für Perso-
nen im Parlament fertig gestellt 
und alte Parlamentarierdatenbank 
abgelöst 
- App Phase 3 umgesetzt 
- WebPortal Phase2 umgesetzt 
- Eventmanagement Software neu 
eingeführt 

Abschluss Phase 1 - 
Digitale Transformation des Par-
laments 
- Containerplattform ist einge-
führt 
- Redezeitverwaltung ist moderni-
siert 
- Eingabemaske für Parlamenta-
rier:innen ist modernisiert 
Roadmap für Phase 2 - Digitale 
Transformation des Parlaments 
ist erstellt 
- Festlegung der zukünftigen 
IKT-Architektur 
- Stärkung der Informationssi-
cherheit als wichtiger Beitrag für 
eine resiliente PDion-IKT 
- Business Continuity Manage-
ment Fahrplan erstellt 

Ausbau der Fachinformationen zu 
aktuellen, parlamentsrelevanten 
Themen 
Inhaltlich fundierte parlamentsre-
levante Fachinformationen 
werden erstellt und auf der Web-
seite des Parlaments laufend 
aktualisiert; die Zugriffszah-
len auf die Fachinformationen 
steigen 
weiter 

Parlamentsrelevante Fachinfor-
mationen finden sich gebündelt 
auf der Seite des Parla-
ments (fachinfos.parlament.gv.at) 

 
 
Wesentliche Rechtsgrundlagen 
Art. 30 Bundes-Verfassungsgesetz   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

(Beträge in Euro) 
 
Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA vorl. Erfolg 
  2026 2025 2024 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 
und Transfers     

Erträge aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 493.000 493.000 610.716,28 
Erträge aus Mieten 16 151.000 151.000 11.066,80 
Erträge aus der Veräußerung von Material 16 82.000 82.000 171.650,49 
Erträge aus Leistungen 16 120.000 120.000 9.400,00 
Sonstige wirtschaftliche Erträge 16 140.000 140.000 418.598,99 
Erträge aus Kostenbeiträgen und Gebühren 16 1.000 1.000 42.614,08 
Erträge aus Transfers 16 215.000 215.000 235.906,47 
Erträge aus Transfers von öffentlichen Körper-

schaften und Rechtsträgern 16 137.000 137.000 235.906,47 
Transfers von Bundesfonds 16 137.000 137.000 235.906,47 

Erträge aus Transfers von ausländischen Körper-
schaften und Rechtsträgern 16 78.000 78.000  
Transfers von EU-Mitgliedstaaten 16 78.000 78.000  

Vergütungen innerhalb des Bundes 16 18.000 18.000 13.124,76 
Sonstige Erträge 16 6.000 6.000 2.089.155,62 
Wertaufholungen von Anlagen 16   1.073,16 
Erträge aus Währungsdifferenzen 16   233,66 
Erträge aus dem Abgang von Sachanlagen und ge-

ringwertigen Sachanlagen 16   1.196,10 
Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 16   2.086.622,63 
Übrige sonstige Erträge 16 6.000 6.000 30,07 

Summe Erträge aus der operativen Verwaltungs-
tätigkeit und Transfers  733.000 733.000 2.991.517,21 

hievon finanzierungswirksam  733.000 733.000 879.144,87 
Erträge  733.000 733.000 2.991.517,21 

hievon finanzierungswirksam  733.000 733.000 879.144,87 
Personalaufwand     

Bezüge 16 42.202.000 40.518.000 36.253.101,51 
Mehrdienstleistungen 16 2.433.000 2.352.000 2.170.687,23 
Sonstige Nebengebühren 16 7.177.000 6.966.000 6.525.882,11 
Gesetzlicher Sozialaufwand 16 10.062.000 9.778.000 9.139.894,97 
Abfertigungen, Jubiläumszuwendungen und 

nicht konsumierte Urlaube 16 1.989.000 1.980.000 1.848.310,00 
Freiwilliger Sozialaufwand 16 635.000 615.000 860.464,04 
Aufwandsentschädigungen im Personalauf-

wand 16 520.000 505.000 487.104,58 
Summe Personalaufwand  65.018.000 62.714.000 57.285.444,44 

hievon finanzierungswirksam  63.338.000 61.034.000 55.631.399,44 
Transferaufwand     

Aufwand für Transfers an private Haus-
halte/Institutionen 16 46.000 46.000 33.344,78 

Sonstige Transfers an private Haushalte/Institutio-
nen 16 46.000 46.000 33.344,78 

Summe Transferaufwand  46.000 46.000 33.344,78 
hievon finanzierungswirksam  46.000 46.000 33.344,78 

Betrieblicher Sachaufwand     
Vergütungen innerhalb des Bundes 16 29.000 39.000 117.736,00 
Mieten 16 11.362.000 11.965.000 12.039.375,80 
Instandhaltung 16 5.139.000 6.639.000 6.321.647,00 
Telekommunikation und Nachrichtenaufwand 16 588.000 588.000 570.659,49 
Reisen 16 104.000 100.000 83.476,36 
Aufwand für Werkleistungen 16 47.023.000 48.562.000 48.125.415,90 
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

(Beträge in Euro) 
 
Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA vorl. Erfolg 
  2026 2025 2024 

Personalleihe und sonstige Dienstverhältnisse 
zum Bund  21.950.000 22.713.000 22.114.677,45 

 09 26.000 25.000 23.165,00 
 16 21.924.000 22.688.000 22.091.512,45 

Transporte durch Dritte 16 365.000 365.000 369.299,38 
Abschreibungen auf Sachanlagen und immate-

rielle Vermögenswerte 16 13.025.000 13.025.000 9.994.568,05 
Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) 16 1.255.000 1.255.000 1.179.203,54 
Aufwendungen aus der Wertberichtigung und 

dem Abgang von Forderungen 16   243,36 
Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 7.917.000 8.340.000 7.553.592,01 
Aufwand aus Währungsdifferenzen 16 6.000 6.000 7.136,05 
Verluste aus dem Abgang von Sachanlagen 16 60.000 60.000 3.444,84 
Energie 16 6.139.000 6.562.000 5.937.715,12 
Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 1.692.000 1.692.000 1.605.296,00 

Summe Betrieblicher Sachaufwand  108.757.000 113.591.000 108.469.894,34 
hievon finanzierungswirksam  95.652.000 100.486.000 98.457.704,68 

Aufwendungen  173.821.000 176.351.000 165.788.683,56 
hievon finanzierungswirksam  159.036.000 161.566.000 154.122.448,90 

Nettoergebnis  -173.088.000 -175.618.000 -162.797.166,35 
hievon finanzierungswirksam  -158.303.000 -160.833.000 -153.243.304,03 

 
Erläuterungen: 
Die Parlamentsdirektion garantiert den reibungslosen Ablauf des parlamentarischen Geschehens und versteht sich als service-
orientiertes Dienstleistungsunternehmen für die Mitglieder des Nationalrates, des Bundesrates und des Europäischen Parla-
ments sowie für Institutionen und alle am parlamentarischen Geschehen Interessierten. 
Die Parlamentsdirektion bekennt sich zur tatsächlichen Gleichstellung von Frauen und Männern, um deren Chancengleichheit 
zu gewährleisten. Mit der Umsetzung des Frauenförderungsplanes wurde bereits eine Reihe von Zielen verwirklicht. 
Hauptausgabenpositionen: 
Personal 
Mieten 
IKT 
Gebäudeinstandhaltung 
Werkleistungen (APA, Reinigung, Sicherheit, Öffentlichkeitsarbeit, Demokratievermittlung, etc.) 
Energie 
Refundierungen und freie Dienstverträge 
Büro- und Geschäftsausstattung   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

(Beträge in Euro) 
 
Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung  2026 2025 2024 
Einzahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit und Transfers     

Einzahlungen aus wirtschaftlicher Tätigkeit 16 511.000 511.000 587.342,41 
Einzahlungen aus Mieterträgen 16 151.000 151.000 71.589,30 
Einzahlungen aus der Veräußerung von Material 16 82.000 82.000 244.040,53 
Einzahlungen aus Leistungen 16 120.000 120.000 9.400,00 
Einzahlungen aus sonstigen betrieblichen Erträgen 16 140.000 140.000 249.187,82 
Einzahlungen aus Vergütungen innerhalb des 

Bundes 16 18.000 18.000 13.124,76 
Einzahlungen aus Kostenbeiträgen und Gebüh-

ren 16 1.000 1.000 34.491,30 
Einzahlungen aus Transfers 16 215.000 215.000 235.906,47 
Einzahlungen aus Transfers von öffentlichen Kör-

perschaften und Rechtsträgern 16 137.000 137.000 235.906,47 
Einzahlungen aus Transfers von Bundesfonds 16 137.000 137.000 235.906,47 

Einzahlungen aus Transfers von ausländischen 
Körperschaften und Rechtsträgern 16 78.000 78.000  
Einzahlungen aus Transfers von EU-Mitgliedstaaten 16 78.000 78.000  

Sonstige Einzahlungen 16 6.000 6.000 307,33 
Einzahlungen aus Währungsdifferenzen 16   6,64 
Übrige sonstige Einzahlungen 16 6.000 6.000 300,69 

Summe Einzahlungen aus der operativen Verwal-
tungstätigkeit und Transfers  733.000 733.000 858.047,51 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit     
Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanla-

gen 16   1.196,10 
Einzahlungen aus dem Abgang von Amts-, Be-

triebs- und Geschäftsausstattung 16   1.196,10 
Summe Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit    1.196,10 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Darlehen 
sowie gewährten Vorschüssen     

Einzahlungen aus Rückzahlungen von (Unter-
halts-)vorschüssen  77.000 77.000 47.618,39 

 16 37.000 37.000 24.478,39 
 61 40.000 40.000 23.140,00 

Einzahlungen aus sonstigen Forderungen  77.000 77.000 47.618,39 
 16 37.000 37.000 24.478,39 
 61 40.000 40.000 23.140,00 

Summe Einzahlungen aus der Rückzahlung von 
Darlehen sowie gewährten Vorschüssen  77.000 77.000 47.618,39 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung)  810.000 810.000 906.862,00 
Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit     

Auszahlungen aus Bezügen 16 42.202.000 40.518.000 36.485.619,51 
Auszahlungen aus Mehrdienstleistungen 16 2.433.000 2.352.000 2.160.510,75 
Auszahlungen aus sonstigen Nebengebühren 16 7.177.000 6.966.000 6.567.611,18 
Auszahlungen aus gesetzlichem Sozialaufwand 16 10.062.000 9.778.000 9.155.967,75 
Auszahlungen aus Abfertigungen, Jubiläumszu-

wendungen und nicht konsumierten Urlauben 16 309.000 300.000 638.729,34 
Auszahlungen aus freiwilligem Sozialaufwand 16 635.000 615.000 862.002,62 
Auszahlungen aus Aufwandsentschädigungen 

im Personalaufwand 16 520.000 505.000 484.204,00 
Auszahlungen aus Vorräten 16 52.000 52.000 128.392,69 
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

(Beträge in Euro) 
 
Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung  2026 2025 2024 

Auszahlungen aus Vergütungen innerhalb des 
Bundes 16 29.000 39.000 73.192,28 

Auszahlungen aus Mieten 16 11.362.000 11.965.000 13.715.469,15 
Auszahlungen aus Instandhaltung 16 5.139.000 6.639.000 5.726.865,64 
Auszahlungen aus Telekommunikation und 

Nachrichtenaufwand 16 588.000 588.000 564.958,77 
Auszahlungen aus Reisen 16 104.000 100.000 83.476,36 
Auszahlungen aus Werkleistungen 16 46.843.000 48.562.000 48.070.824,28 
Auszahlungen aus Personalleihe und sonstigen 

Dienstverhältnissen zum Bund  21.950.000 22.713.000 21.769.927,61 
 09 26.000 25.000 23.265,71 
 16 21.924.000 22.688.000 21.746.661,90 

Auszahlungen aus Transporte durch Dritte 16 365.000 365.000 392.154,96 
Auszahlungen aus Geringwertigen Wirtschafts-

gütern (GWG) 16 1.255.000 1.255.000 1.304.345,89 
Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 16 7.837.000 8.260.000 8.129.793,15 
Auszahlungen aus Währungsdifferenzen 16 6.000 6.000 7.639,03 
Auszahlungen aus Energie 16 6.139.000 6.562.000 6.463.028,04 
Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 16 1.692.000 1.692.000 1.659.126,08 
Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit  158.862.000 161.572.000 156.314.045,93 
Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an private Haus-
halte/Institutionen 16 46.000 46.000 36.425,13 

Auszahlungen aus sonstigen Transfers an private 
Haushalte/Institutionen 16 46.000 46.000 36.425,13 

Summe Auszahlungen aus Transfers  46.000 46.000 36.425,13 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit     

Auszahlungen aus dem Zugang von Sachanla-
gen 16 4.260.000 4.260.000 2.515.067,35 

Auszahlungen aus dem Zugang von Gebäuden und 
Bauten 16   363.483,46 

Auszahlungen aus dem Zugang von technischen 
Anlagen, Werkzeugen, Fahrzeugen 16 4.060.000 4.060.000 1.341.372,83 

Auszahlungen aus dem Zugang von Amts-, Be-
triebs- und Geschäftsausstattung 16 200.000 200.000 539.011,06 

Auszahlungen aus dem Zugang von Kulturgütern 16   271.200,00 
Summe Auszahlungen aus der Investitionstätig-

keit  4.260.000 4.260.000 2.515.067,35 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen 
sowie gewährten Vorschüssen     

Auszahlungen aus der Gewährung von (Unter-
halts-)vorschüssen  95.000 95.000 41.650,00 

 16 30.000 30.000 10.600,00 
 61 65.000 65.000 31.050,00 

Auszahlungen aus sonstigen Forderungen  95.000 95.000 41.650,00 
 16 30.000 30.000 10.600,00 
 61 65.000 65.000 31.050,00 

Summe Auszahlungen aus der Gewährung von 
Darlehen sowie gewährten Vorschüssen  95.000 95.000 41.650,00 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  163.263.000 165.973.000 158.907.188,41 
Nettogeldfluss  -162.453.000 -165.163.000 -158.000.326,41 
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Erläuterungen: 
Die Differenz von Ergebnis- zu Finanzierungsvoranschlag resultiert insbesondere aus dem Aufwand für die Absetzung für Ab-
nutzung (AfA) und Rückstellung im Ergebnishaushalt und den Investitionen im Finanzierungshaushalt.   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung 

Überblick Personal 
 

Besoldungsgruppen-Bereiche 

PLANSTELLEN PLANSTELLEN PERSONALSTAND PERSONALSTAND 

für das Jahr für das Jahr im Jahr im Jahr 

2026 2025 2024 (31.12.) 2023 (31.12.) 

PlSt PCP *) PlSt PCP *) VBÄ PCP VBÄ PCP 

Allgemeiner Verwaltungsdienst 483,000 202.728,000 483,000 202.728,000 470,125 182.012,475 451,600 173.828,325 

ADV 12,000 6.054,000 12,000 6.054,000 14,000 7.072,000 10,000 5.036,000 

RichterInnen und RichteramtsanwärterInnen 0,000 0,000 0,000 0,000 1,000 676,000 1,000 676,000 

Summe 495,000 208.782,000 495,000 208.782,000 485,125 189.760,475 462,600 179.540,325 

*) In den ausgewiesenen PCP sämtlicher Besoldungsgruppen-Bereiche und den dazugehörigen Summen sind die berechneten 
PCP aller ausgewiesenen (Pool und Nicht-Pool) Planstellen enthalten 
 
Erläuterungen zum Personal 
Der UG 02 stehen im Detailbudget 02.01.04.00 insgesamt 495 Planstellen zur Verfügung. Darüber hinaus dient eine Über-
schreitungsermächtigung von insgesamt 10 Planstellen zur Spitzenabdeckung.  
  
Zum Stichtag 01. März 2025 sind 480,325 VBÄ besetzt. Die Anzahl der Köpfe beträgt 507. Von diesen 507 Bediensteten ent-
fallen 195 (188,475 VBÄ) auf Beamt:innen und 312 (291,850 VBÄ) auf  Vertragsbedienstete. Freie Dienstnehmer:innen: 
100, Verwaltungspraktikant:innen: 11. Das Durchschnittsalter beträgt zum Stichtag 46,25 Jahre. Die Beschäftigungsausmaß-
quote beträgt im Schnitt 94,74%. Die Lehrlingsquote beträgt 0,59%. Der Frauenanteil beträgt in der Hierarchie I 61,11%, in 
der Hierarchie II 49,04%, in der Hierarchie III 61,70% und in der Hierarchie IV 25,00%. Der Gesamtanteil an Frauen in der 
Parlamentsdirektion beträgt 52,66%. Von den 1,97% begünstigten Behinderten (Minderung der Erwerbsfähigkeit mehr als 
50%) entfallen 4 auf Frauen und 6 auf Männer.   
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I.C Detailbudgets 
02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 

Erläuterungen 
 
Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 
 
Detailbudget 02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 
Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates 
 
Ziele 
 
 
Ziel 1 
Die besondere Verantwortung gegenüber den Opfern des Nationalsozialismus wird durch das Bundesgesetz über den National-
fonds der Republik Österreich für Opfer des Nationalsozialismus sowie das Bundesgesetz über die Einrichtung des Fonds zur 
Instandsetzung der jüdischen Friedhöfe in Österreich zum Ausdruck gebracht, deren Vollziehen sicherzustellen ist. 
 
Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 
 

Beitrag zu 
Ziel/en 

Wie werden die Ziele verfolgt? 
Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-
steine/Kennzahlen für 2026 

Istzustand (Ausgangspunkt der 
Planung für 2026) 

1 Gesetzeskonforme Auszahlung 
der Mittel an den Nationalfonds 
sowie den Fonds zur Instandset-
zung der jüdischen Friedhöfe in 
Österreich 

Die angeforderten Fondsmittel 
wurden gesetzeskonform und 
zeitnah ausbezahlt (100%) 

Die angeforderten Fondsmittel 
wurden gesetzeskonform und 
zeitnah ausbezahlt (100%) 

 
 
Wesentliche Rechtsgrundlagen 
Bundesgesetz über den Nationalfonds der Republik Österreich für Opfer des Nationalsozialismus 
Bundesgesetz über die Einrichtung des Fonds zur Instandsetzung der jüdischen Friedhöfe in Österreich   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 

(Beträge in Euro) 
 
Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA vorl. Erfolg 
  2026 2025 2024 
Transferaufwand     

Aufwand für Transfers an öffentliche Körper-
schaften und Rechtsträger 16 7.317.000 10.126.000 18.768.968,36 

Transfers an die Bundesfonds 16 7.317.000 10.126.000 18.768.968,36 
Summe Transferaufwand  7.317.000 10.126.000 18.768.968,36 

hievon finanzierungswirksam  7.317.000 10.126.000 18.768.968,36 
Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 16 3.923.000 3.850.000 3.531.031,64 
Summe Betrieblicher Sachaufwand  3.923.000 3.850.000 3.531.031,64 

hievon finanzierungswirksam  3.923.000 3.850.000 3.531.031,64 
Aufwendungen  11.240.000 13.976.000 22.300.000,00 

hievon finanzierungswirksam  11.240.000 13.976.000 22.300.000,00 
Nettoergebnis  -11.240.000 -13.976.000 -22.300.000,00 

hievon finanzierungswirksam  -11.240.000 -13.976.000 -22.300.000,00 
 
Erläuterungen: 
Die besondere Verantwortung gegenüber den Opfern des Nationalsozialismus wird durch die Bundesgesetze über den Natio-
nalfonds der Republik Österreich für Opfer des Nationalsozialismus und über die Einrichtung des Fonds zur Instandsetzung 
der jüdischen Friedhöfe in Österreich zum Ausdruck gebracht, deren Vollziehen durch Zurverfügungstellung der Budgetmittel 
an die Fonds sicherzustellen ist. 
Hauptausgabepositionen: 
Nationalfonds der Republik Österreich für die Opfer des Nationalsozialismus 
Fonds zur Instandsetzung der jüdischen Friedhöfe in Österreich (seit 2011) 
Förderung internationaler Austauschprogramme (seit 2024) 
Gedenkdiener (seit 2024)   



32 
Bundesvoranschlag 2026 

 

I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozialismus 

(Beträge in Euro) 
 
Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung  2026 2025 2024 
Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit     

Auszahlungen aus Werkleistungen 16 3.923.000 3.850.000 3.531.031,64 
Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit  3.923.000 3.850.000 3.531.031,64 
Auszahlungen aus Transfers     

Auszahlungen aus Transfers an öffentliche Kör-
perschaften und Rechtsträger 16 7.317.000 10.126.000 21.058.968,36 

Auszahlungen aus Transfers an die Bundesfonds 16 7.317.000 10.126.000 21.058.968,36 
Summe Auszahlungen aus Transfers  7.317.000 10.126.000 21.058.968,36 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  11.240.000 13.976.000 24.590.000,00 
Nettogeldfluss  -11.240.000 -13.976.000 -24.590.000,00 

 
Erläuterungen: 
Keine Abweichungen zum Ergebnishaushalt   
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I.C Detailbudgets 
02.01.06 Parlamentssanierung und Interimslokation 

Erläuterungen 
 
Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 
 
Detailbudget 02.01.06 Parlamentssanierung und Interimslokation 
Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates 
 
Ziele 
 
 
Ziel 1 
  
 
Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 
 

Beitrag zu 
Ziel/en 

Wie werden die Ziele verfolgt? 
Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-
steine/Kennzahlen für 2026 

Istzustand (Ausgangspunkt der 
Planung für 2026) 

1       
 
 
Wesentliche Rechtsgrundlagen 
Parlamentsgebäudesanierungsgesetz (PGSG) in der geltenden Fassung   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.06 Parlamentssanierung und Interimslokation 

(Beträge in Euro) 
 
Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA vorl. Erfolg 
  2026 2025 2024 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit 
und Transfers     

Sonstige Erträge 16   2.127.062,57 
Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 16   2.127.062,57 

Summe Erträge aus der operativen Verwaltungs-
tätigkeit und Transfers    2.127.062,57 

Erträge    2.127.062,57 
Betrieblicher Sachaufwand     

Aufwand für Werkleistungen 16   580.656,21 
Summe Betrieblicher Sachaufwand    580.656,21 

hievon finanzierungswirksam    580.656,21 
Aufwendungen    580.656,21 

hievon finanzierungswirksam    580.656,21 
Nettoergebnis    1.546.406,36 

hievon finanzierungswirksam    -580.656,21 
 
Erläuterungen: 
Zur transparenten Abbildung der Kosten des Projekts Sanierung Parlament und der damit verbundenen Interimslokation und 
Übersiedlung wurde mit Beginn des Jahres 2016 ein eigenes Detailbudget eingerichtet. Die erforderlichen Budgetmittel wur-
den ursprünglich im Jahr 2014 im Parlamentsgebäudesanierungsgesetz (PGSG) festgelegt. Das Detailbudget 02.01.06 wird seit 
31.12.2024 aufgrund der Beendigung des Projekt Sanierung Parlament nicht mehr für Buchungen in diesen Zusammenhang 
verwendet.   
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.06 Parlamentssanierung und Interimslokation 

(Beträge in Euro) 
 
Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung  2026 2025 2024 
Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit     

Auszahlungen aus Mieten 16   350.000,00 
Auszahlungen aus Werkleistungen 16   886.153,17 

Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-
tungstätigkeit    1.236.153,17 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit     
Auszahlungen aus dem Zugang von Sachanla-

gen 16   28.532.700,05 
Auszahlungen aus dem Zugang von Gebäuden und 

Bauten 16   28.532.700,05 
Summe Auszahlungen aus der Investitionstätig-

keit    28.532.700,05 
Auszahlungen (allgemeine Gebarung)    29.768.853,22 

Nettogeldfluss    -29.768.853,22 
 
Erläuterungen: 
Der Unterschied zwischen Ergebnis- und Finanzierungshaushalt im betrieblichen Sachaufwand und Investitionstätigkeit be-
gründet sich durch die periodengerechte Verbuchung der Aufwendungen für die Interimslokation i. Z. m. dem Projekt „Sanie-
rung Parlament" auf den vorgesehenen Nutzungszeitraum bzw. werden Investitionszahlungen im Ergebnishaushalt nicht abge-
bildet.   
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I.C Detailbudgets 
02.01.07 Parlamentarisches Datenschutzkomitee (PDK) 

Erläuterungen 
 
Globalbudget 02.01 Bundesgesetzgebung 
 
Detailbudget 02.01.07 Parlamentarisches Datenschutzkomitee (PDK) 
Haushaltsführende Stelle: Präsident/in des Nationalrates 
 
Ziele 
 
 
Ziel 1 
Sicherstellung der Vollziehung von datenschutzrechtlichen Rechtsvorschriften des nationalen Rechts und des Unionsrechts im 
Bereich der Gesetzgebung 
 
Ziel 2 
Objektive, faire und völlig unabhängige Führung und Entscheidung von Verfahren durch das Parlamentarische Datenschutzko-
mitee in angemessener Dauer 
 
Ziel 3 
Digitalisierung der Verwaltung und der internen Abläufe 
 
Ziel 4 
Transparente Verwaltung und Erleichterung des Zugangs zu Informationen 
 
Maßnahmen inklusive Gleichstellungsmaßnahme/n 
 

Beitrag zu 
Ziel/en 

Wie werden die Ziele verfolgt? 
Maßnahmen: 

Wie sieht Erfolg aus? Meilen-
steine/Kennzahlen für 2026 

Istzustand (Ausgangspunkt der 
Planung für 2026) 

1, 2 Evaluierung der organisatorischen 
und personellen Rahmenbedin-
gungen aufgrund einer allfälligen 
Erweiterung des Zuständigkeits-
bereiches des Parlamentarischen 
Datenschutzkomitees (PDK) 

Der durch eine allfällige Erweite-
rung des Zuständigkeitsbereichs 
bedingte organisatorische und 
personelle Mehraufwand wurde 
evaluiert. Die organisatorischen 
und personellen Rahmenbedin-
gungen wurden entsprechend dem 
Mehraufwand adaptiert. 

Durch Landesverfassungsgesetz 
kann gemäß § 35a Abs. 2 DSG 
die Zuständigkeit des Parlamenta-
rischen Datenschutzkomitees für 
die Aufsicht der Landtage ein-
schließlich deren Mitglieder in 
Ausübung ihres Mandates, der 
Landesrechnungshöfe und der 
Landesvolksanwälte vorgesehen 
werden. Dabei kann auch die Zu-
ständigkeit für die Aufsicht über 
die Verarbeitungen im Bereich 
der Verwaltungsangelegenheiten 
der Landtage, der Landesrech-
nungshöfe und der Landesvolks-
anwälte vorgesehen werden. 
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1, 2 Effiziente Verfahrensführung, 
Optimierung der Verfahrensdauer 
und -abwicklung sowie Zusam-
menarbeit mit der Datenschutzbe-
hörde in Angelegenheiten der Eu-
ropäischen Union 

Die gesetzlichen Entscheidungs-
fristen wurden in allen Verfahren 
eingehalten. 
Die Datenschutzbehörde und das 
PDK arbeiten in Angelegenheiten 
der Europäischen Union mit dem 
Ziel einer einheitlichen Anwen-
dung der DSGVO zusammen. 

Die zum 1. Jänner 2025 bei der 
Datenschutzbehörde anhängigen 
Verfahren betreffend Verarbei-
tungen gemäß § 35a Abs. 1 DSG 
werden vom PDK fortgeführt. 
Das PDK tritt in den beim 
BVwG, VwGH oder VfGH an-
hängigen Verfahren betreffend 
Verarbeitungen gemäß § 35a 
Abs. 1 DSG an die Stelle der Da-
tenschutzbehörde. 
Die Datenschutzbehörde und das 
PDK sind zur Zusammenarbeit in 
Angelegenheiten der Europäi-
schen Union mit dem Ziel einer 
einheitlichen Anwendung der 
DSGVO verpflichtet. 

2, 3 Elektronische Akten- und Verfah-
rensführung sowie Digitalisierung 
der Prozesse und internen Ab-
läufe 

Die Akten- und Verfahrensfüh-
rung erfolgt über den Elektroni-
schen Akt. Digitale Arbeitsme-
thoden werden weiter ausgebaut. 
Interne Prozesse wurden weiter 
optimiert und digitalisiert. Sitzun-
gen des PDK fanden bei Bedarf 
als Telefon- oder Videokonferenz 
oder hybrid statt. Beschlussfas-
sungen erfolgten nach Bedarf 
auch auf elektronischem Weg im 
Umlaufverfahren. 

Der Elektronische Akt wurde im-
plementiert. Interne Prozesse wer-
den digitalisiert. 

4 Umsetzung der Informationsfrei-
heit 

Das PDK veröffentlicht proaktiv 
Informationen von allgemeinem 
Interesse und gewährt auf Antrag 
Zugang zu Informationen. 

Art. 22a B-VG und das Informati-
onsfreiheitsgesetz treten am 1. 
September 2025 in Kraft. 

1, 4 Tätigkeitsbericht und Veröffentli-
chung von Entscheidungen 

Entscheidungen von grundsätzli-
cher Bedeutung für die Allge-
meinheit wurden unter Beachtung 
der Erfordernisse des Datenschut-
zes in geeigneter Weise veröffent-
licht. 
Der Tätigkeitsbericht für das Jahr 
2025 wurde erstellt und bis 
31. März 2026 dem Präsidenten 
des Nationalrates und – soweit 
eine Zuständigkeit gemäß § 35a 
Abs. 2 DSG vorgesehen wurde – 
den Landtagen vorgelegt. 

Entscheidungen von grundsätzli-
cher Bedeutung für die Allge-
meinheit sind unter Beachtung 
der Erfordernisse des Datenschut-
zes in geeigneter Weise zu veröf-
fentlichen. 
Es ist ein Tätigkeitsbericht zu er-
stellen und bis zum 31. März ei-
nes jeden Jahres dem Präsidenten 
des Nationalrates und – soweit 
eine Zuständigkeit gemäß § 35a 
Abs. 2 DSG vorgesehen wurde – 
den Landtagen vorzulegen. 

 
 
Wesentliche Rechtsgrundlagen 
Datenschutzgesetz; Datenschutz-Grundverordnung, Geschäftsordnungsgesetz 1975; Informationsordnungsgesetz; Rechnungs-
hofgesetz 1948; Volksanwaltschaftsgesetz 1982; (jeweils in der geltenden Fassung)   



38 
Bundesvoranschlag 2026 

 

I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.07 Parlamentarisches Datenschutzkomitee (PDK) 

(Beträge in Euro) 
 
Ergebnisvoranschlag AB BVA BVA vorl. Erfolg 
  2026 2025 2024 
Personalaufwand     

Bezüge 16 293.000 293.000  
Sonstige Nebengebühren 16 1.000 1.000  
Gesetzlicher Sozialaufwand 16 44.000 44.000  
Freiwilliger Sozialaufwand 16 10.000 10.000  

Summe Personalaufwand  348.000 348.000  
hievon finanzierungswirksam  348.000 348.000  

Betrieblicher Sachaufwand     
Reisen 16 2.000 2.000  
Aufwand für Werkleistungen 16 639.000 709.000 53.984,73 
Transporte durch Dritte 16 28.000 28.000 410,48 
Sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 13.000 13.000  
Übriger sonstiger betrieblicher Sachaufwand 16 13.000 13.000  

Summe Betrieblicher Sachaufwand  682.000 752.000 54.395,21 
hievon finanzierungswirksam  682.000 752.000 54.395,21 

Aufwendungen  1.030.000 1.100.000 54.395,21 
hievon finanzierungswirksam  1.030.000 1.100.000 54.395,21 

Nettoergebnis  -1.030.000 -1.100.000 -54.395,21 
hievon finanzierungswirksam  -1.030.000 -1.100.000 -54.395,21 
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I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.07 Parlamentarisches Datenschutzkomitee (PDK) 

(Beträge in Euro) 
 
Finanzierungsvoranschlag- AB BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung  2026 2025 2024 
Auszahlungen aus der operativen Verwaltungstä-
tigkeit     

Auszahlungen aus Bezügen 16 293.000 293.000  
Auszahlungen aus sonstigen Nebengebühren 16 1.000 1.000  
Auszahlungen aus gesetzlichem Sozialaufwand 16 44.000 44.000  
Auszahlungen aus freiwilligem Sozialaufwand 16 10.000 10.000  
Auszahlungen aus Reisen 16 2.000 2.000  
Auszahlungen aus Werkleistungen 16 639.000 709.000  
Auszahlungen aus Transporte durch Dritte 16 28.000 28.000  
Auszahlungen aus sonstigem betrieblichen 

Sachaufwand 16 13.000 13.000  
Auszahlungen aus übrigem sonstigen betrieblichen 

Sachaufwand 16 13.000 13.000  
Summe Auszahlungen aus der operativen Verwal-

tungstätigkeit  1.030.000 1.100.000  
Auszahlungen (allgemeine Gebarung)  1.030.000 1.100.000  

Nettogeldfluss  -1.030.000 -1.100.000  
 
    



40 
Bundesvoranschlag 2026 

 

I.C Detailbudgets 
Detailbudget 02.01.07 Parlamentarisches Datenschutzkomitee (PDK) 

Überblick Personal 
 

Besoldungsgruppen-Bereiche 

PLANSTELLEN PLANSTELLEN PERSONALSTAND PERSONALSTAND 

für das Jahr für das Jahr im Jahr im Jahr 

2026 2025 2024 (31.12.) 2023 (31.12.) 

PlSt PCP *) PlSt PCP *) VBÄ PCP VBÄ PCP 

Allgemeiner Verwaltungsdienst 4,000 1.575,000 4,000 1.575,000 0,000 0,000 0,000 0,000 

Summe 4,000 1.575,000 4,000 1.575,000 0,000 0,000 0,000 0,000 

*) In den ausgewiesenen PCP sämtlicher Besoldungsgruppen-Bereiche und den dazugehörigen Summen sind die berechneten 
PCP aller ausgewiesenen (Pool und Nicht-Pool) Planstellen enthalten 
 
Erläuterungen zum Personal 
Der UG 02 stehen im Detailbudget 02.01.07.00 insgesamt 4 Planstellen zur Verfügung.   
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I.C Detailbudgets 
Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

Investitionsveranschlagung 
(Beträge in Millionen Euro) 

 
Investitionsveranschlagung BVA 2026 BVA 2025 vorl. Erfolg 2024 
Geldfluss aus der Investitionstätigkeit    
Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanlagen   0,001 

Einzahlungen aus dem Abgang von Amts-, 
Betriebs- und Geschäftsausstattung   0,001 

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit   0,001 
Auszahlungen aus dem Zugang von Sachanla-
gen 4,260 4,260 31,048 

Auszahlungen aus dem Zugang von Gebäu-
den und Bauten   28,896 
Auszahlungen aus dem Zugang von techni-
schen Anlagen, Werkzeugen, Fahrzeugen 4,060 4,060 1,341 
Auszahlungen aus dem Zugang von Amts-, 
Betriebs- und Geschäftsausstattung 0,200 0,200 0,539 
Auszahlungen aus dem Zugang von Kultur-
gütern   0,271 

Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 4,260 4,260 31,048 
Geldfluss aus der Gewährung und Rückzah-
lung von Darlehen sowie gewährten Vor-
schüssen    
Einzahlungen aus Rückzahlungen von (Unter-
halts-)vorschüssen 0,077 0,077 0,048 

Einzahlungen aus sonstigen Forderungen 0,077 0,077 0,048 
Einzahlungen aus der Rückzahlung von Dar-
lehen sowie gewährten Vorschüssen 0,077 0,077 0,048 
Auszahlungen aus der Gewährung von (Unter-
halts-)vorschüssen 0,095 0,095 0,042 

Auszahlungen aus sonstigen Forderungen 0,095 0,095 0,042 
Auszahlungen aus der Gewährung von Darle-
hen sowie gewährten Vorschüssen 0,095 0,095 0,042 
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I.D Summarische Aufgliederung des Ergebnisvoranschlages nach Mittelverwendungs- und Mittel-
aufbringungsgruppen und Aufgabenbereichen 

Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 
(Beträge in Millionen Euro) 

 
Mittelverwendungs- & Mittelaufbringungs-
gruppen 

Aufgabenbereiche 

 Summe 09 16 
Erträge aus der operativen Vwt u. Transfers 2,224  2,224 

Erträge 2,224  2,224 
Personalaufwand 65,366  65,366 
Transferaufwand 51,916  51,916 
Betrieblicher Sachaufwand 175,408 0,026 175,382 

Aufwendungen 292,690 0,026 292,664 
Nettoergebnis -290,466 -0,026 -290,440 

 
 
Aufgabenbereiche 
 
09 Soziale Sicherung 
16 Allgemeine öffentliche Verwaltung   
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I.E Summarische Aufgliederung des Finanzierungsvoranschlages nach Mittelverwendungs- und 
Mittelaufbringungsgruppen und Aufgabenbereichen 

Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 
(Beträge in Millionen Euro) 

 
Mittelverwendungs- & Mittelaufbringungs-
gruppen 

Aufgabenbereiche 

Allgemeine Gebarung Summe 09 16 61 
Einzahlungen aus der operativen Vwt u. 
Transfers 2,224  2,224  
Einz.a.d.Rückz. v.Darlehen sowie gew.Vor-
schüssen 0,077  0,037 0,040 

Einzahlungen (allgemeine Gebarung) 2,301  2,261 0,040 
Ausz. aus der operativen Verwaltungstätigkeit 225,861 0,026 225,835  
Auszahlungen aus Transfers 52,174  52,174  
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 4,260  4,260  
Ausz.aus der Gew.von Darl.sowie ge-
währ.Vorschüssen 0,095  0,030 0,065 

Auszahlungen (allgemeine Gebarung) 282,390 0,026 282,299 0,065 
Nettogeldfluss -280,089 -0,026 -280,038 -0,025 

 
 
Aufgabenbereiche 
 
09 Soziale Sicherung 
16 Allgemeine öffentliche Verwaltung 
61 Wohnungswesen  
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II.A Budgetstruktur und Organisation der Haushaltsführung 
Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 

 
Globalbudget Bezeichnung Globalbudget Verantwortliche Organisationseinheit in Funktion des 

haushaltsleitenden Organs 
02.01 Bundesgesetzgebung Präsident/in des Nationalrates bzw.Bundesrates 
VA-Stelle  
Detailbudget 

Bezeichnung Detailbudget Haushaltsführende Stelle 

02.01.01 Nationalrat Präsident/in des Nationalrates 
02.01.02 Bundesrat Präsident/in des Bundesrates 
02.01.03 Klubförderung und gemeinsame Ausga-

ben für Mandatar:innen 
Präsident/in des Nationalrates bzw. Bundesrates 

02.01.04 Parlamentsdirektion-Verwaltung Präsident/in des Nationalrates 
02.01.05 Nationalfonds für Opfer des Nationalsozi-

alismus 
Präsident/in des Nationalrates 

02.01.06 Parlamentssanierung und Interimslokation Präsident/in des Nationalrates 
02.01.07 Parlamentarisches Datenschutzkomitee 

(PDK) 
Präsident/in des Nationalrates 

 
Wesentliche Veränderungen zum Vorjahr 
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II.C Übersicht über die gesetzlichen Verpflichtungen 
(Beträge in Millionen Euro) 

 
VA-Stelle Konto Bezeichnung Ergebnis-    

voranschlag 
Finanzierungs-

voranschlag 
02.01.03 7661400 Beiträge an die parlamentarischen Klubs 31,000 31,258 

  Summe... 31,000 31,258 
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II.D Übersicht über die EU-Gebarung 
(Beträge in Millionen Euro) 

 
VA-Stelle Konto Bezeichnung Ergebnis-    

voranschlag 
Finanzierungs-

voranschlag 
02.01.04 8835100 Kostenersätze der EU (Dienstreisen) 0,078 0,078 

  Saldo... 0,078 0,078 
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III. Anhang: Untergliederung 02 Bundesgesetzgebung 
(Beträge in Millionen Euro) 

 
Leitbild: 
Das Parlament ist der zentrale Ort unserer Demokratie. Zur Unterstützung der parlamentarischen Aufgaben und zur Besorgung 
der Verwaltungsangelegenheiten der Organe der Bundesgesetzgebung ist die Parlamentsdirektion berufen. Sie garantiert den 
reibungslosen Ablauf des parlamentarischen Geschehens und versteht sich als serviceorientiertes Dienstleistungsunternehmen 
für Mitglieder des Nationalrates, des Bundesrates und des Europäischen Parlaments sowie für Institutionen und alle am parla-
mentarischen Geschehen Interessierten. 
 

Finanzierungsvoranschlag- Obergrenze BVA BVA vorl. Erfolg 
Allgemeine Gebarung BFRG 2026 2025 2024 

Einzahlungen  2,301 2,301 1,993 
Auszahlungen fix 282,842 282,390 284,812 313,033 

Summe Auszahlungen 282,842 282,390 284,812 313,033 
Nettofinanzierungsbedarf (Bundesfin.)  -280,089 -282,511 -311,039 

 
Ergebnisvoranschlag BVA BVA vorl. Erfolg 
 2026 2025 2024 
Erträge 2,224 2,224 6,209 
Aufwendungen 292,690 294,890 287,829 

Nettoergebnis -290,466 -292,666 -281,620 
 
Angestrebte Wirkungsziele: 
 
Wirkungsziel 1: 
Sicherung der hohen Servicequalität für Mandatar:innen und Klubs zur Schaffung von Gestaltungsräumen für die Politik im 
parlamentarischen Verfahren zur Stärkung des Parlamentarismus 
 
Warum dieses Wirkungsziel? 
Kernaufgabe der Parlamentsdirektion (Art. 30/3 B-VG) ist die Gewährleistung bestmöglicher Rahmenbedingungen für die 
Mandatar:innen zur Unterstützung ihres verfassungsmäßigen Auftrages (Gesetzgebung und Kontrolle) im Interesse der Bür-
ger:innen 
Wie wird dieses Wirkungsziel verfolgt? 
- Bereitstellung von Infrastruktur sowie personellen und finanziellen Ressourcen für die Volksvertreter:innen und die Parla-

mentsklubs 
- Aufbereitung parlamentarischer Materialien 
- Erhöhung der Lesbarkeit von Gesetzen 
- Vorantreiben der Digitalisierung des parlamentarischen Verfahrens und Ausbau der digitalen Arbeitsmethoden (Digitale 

Transformation des Parlaments) 
- Betreuung von Plenar- und Ausschusssitzungen des Nationalrates und des Bundesrates 
- Betreuung von Untersuchungsausschüssen des Nationalrates 
- Beratung und fachliche Unterstützung in den parlamentsrelevanten Politikfeldern durch Erstellung von Analysen, rechtli-

chen Einschätzungen, Rechts- und Politikvergleichen, Legistik, Organisation von Veranstaltungen (Fachmittag, Tag der 
Parlamentsforschung und ähnliches) und facheinschlägiger Kooperationen wie beispielsweise Foresight & Technikfolgen-
abschätzung sowie Medienbeobachtung und Recherche 

- Analysen des Budgetdienstes zum Budget, zu (Gesetzes-)Vorlagen sowie budgetpolitischen Sachverhalten 
- Informations- und Öffentlichkeitsarbeit 
- Aufbereitung von EU-Vorlagen 
- Organisation von Veranstaltungen und Konferenzen 
- Betreuung internationaler Kontakte 
- Dialogformate zur Förderung des Austausches zwischen verschiedenen gesellschaftlichen Gruppen sowie Expert:innen 

und dem Parlament 
- Parlamentsbibliothek 
- Eco-Management and Audit Scheme (EMAS) und Barrierefreiheit 

Wie sieht Erfolg aus? 
  

Kennzahl 02.1.1 Zufriedenheit mit den Serviceleistungen der Parlamentsdirektion: Unterstützung vor, während und nach 
Ausschuss- und Plenarsitzungen und bei offiziellen internationalen Terminen 
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Berechnungs-
methode 

jährliche Befragung aller Mandatar:innen über alle Dienstleistungen der Parlamentsdirektion, Anteil der 
positiven Bewertungen (sehr zufrieden und eher zufrieden) auf einer 4-teiligen Skala 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

% 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

98,67 96,55 >= 90 >= 90 >= 90 >= 90 
Umfrage Abgeordnete zum Nationalrat (183) und Mitglieder des Bundesrates (ab 26. Juni 2023 60 Mit-
glieder, zuvor 61), 4-teilige Skala (sehr zufrieden, eher zufrieden, eher nicht zufrieden, nicht zufrieden).  
Über die Zufriedenheit der Nutzer:innen der Dienstleistungen der Parlamentsdirektion lässt sich mittel-
bar die Zielerreichung der Sicherung der hohen Servicequalität erschließen. 
Teilnahme im Jahr 2014: 95, im Jahr 2015: 85, im Jahr 2016: 95, im Jahr 2018 und 2020: 108, im Jahr 
2021: 96, im Jahr 2022: 75 und im Jahr 2023: 58 Mandatar:innen. In den Jahren 2017, 2019 und 2024 
fand aufgrund von Nationalratswahlen keine Umfrage statt. 

  
Kennzahl 02.1.2 Informationsbereitstellung: Portalverfügbarkeit www.parlament.gv.at 
Berechnungs-
methode 

IT-Auswertung: Gesamtaufzeichnung der Portalverfügbarkeit; Durchrechnung 24/7, verteilt über das 
ganze Jahr; (Ziel: Ausfälle unter 48h/pA) 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

% 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

99,89 99,8 >= 99,5 >= 99,5 >= 99,5 >= 99,5 
Wesentlich für die Ausübung des politischen Mandates ist die Verfügbarkeit von relevanten Informatio-
nen, wobei die Ausfallsicherheit der Parlamentsserver von zentraler Bedeutung ist. 

  
Kennzahl 02.1.3 Medienbeobachtung und Recherche 
Berechnungs-
methode 

Bereitstellung von Medieninformationen für den parlamentarischen Betrieb: Anzahl kuratierter Pro-
dukte für Monitoring (Newsletter) und Recherche (Dossiers) pro Jahr 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

3.587 3.546 n.v. >= 3.350 >= 3.350 >= 3.350 
Die Informationsbereitstellung für den parlamentarischen Betrieb erfolgt über kuratierte Newsletter in 
acht Politikfeldern sowie durch personalisierte Recherchen. Diese Kennzahl bildet die Gesamtanzahl 
kuratierter Newsletter sowie die nach Ressourcenaufwand gewichtete Anzahl durchgeführter Recher-
chen (1: Basic, 2: Standard, 3: Advanced) pro Jahr ab. Diese Kennzahl wurde 2025 neu aufgenommen, 
deshalb ist kein Zielzustand für 2024 vorhanden. Im Jahr 2022 gab es 3.356 Newsletter und 231 ge-
wichtete Recherchen, 2023 waren es 3.345 Newsletter und 201 gewichtete Recherchen und im Jahr 
2024 3.388 Newsletter und 240 gewichtete Recherchen. Für 2021 stehen keine Werte zur Verfügung, 
da erst mit der gesamtheitlichen Erhebung dieser Kennzahl mittels einer neuen Dokumentationslösung 
im Jahr 2022 begonnen wurde. 

 
 
Wirkungsziel 2: 
Ausbau der Parlamentsdirektion zum Kompetenz- und Kommunikationszentrum für Parlamentarismus, Demokratie und Wis-
senschaft für die interessierte Öffentlichkeit 
 
Warum dieses Wirkungsziel? 
Wesentliche Voraussetzung einer funktionierenden parlamentarischen Demokratie sind Transparenz über Entscheidungspro-
zesse und freier Zugang zu Informationen für interessierte Bürger:innen. Für die Bevölkerung soll das Parlament zentraler Ort 
für Fragen zu Parlamentarismus und Demokratie sein, nicht zuletzt ein aus der Gewaltentrennung abgeleiteter Anspruch und 
ein klares Signal der Aufgaben des Parlaments im demokratischen Gefüge und der Abgrenzung zur Regierungstätigkeit. Mit 
diesem Wirkungsziel wird ein Beitrag zum SDG-Unterziel 16.6 "Leistungsfähige, rechenschaftspflichtige und transparente 
Institutionen auf allen Ebenen aufbauen" geleistet. 
Wie wird dieses Wirkungsziel verfolgt? 
Ausrichtung der Parlamentsdirektion als zentrale Einrichtung mit öffentlich wahrnehmbarer Kompetenz durch: 
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- „Demokratikum – Erlebnis Parlament“ als zentralen Ort für die interessierte Öffentlichkeit 
- Fortführung des Informations- und Bildungsangebotes im Internet für Bürger:innen 
- Angebote der Demokratiebildung (Demokratiewerkstatt, Format „Parlament kommt zu dir“ und Weitere) 
- Teilnahme an fachspezifischen Konferenzen und Forschungsprojekten 
- Dialogformate zu diversitätsspezifischen Themen (v.a. Minderheiten u. Vielfalt in der Gesellschaft) 
- Verstärkte Kooperation mit den Ländern und Landtagen 
- Förderung der wissenschaftlichen Publikationstätigkeit der Mitarbeiter:innen der Parlamentsdirektion 
- Objektive und aktuelle Fachinformationen für die Unterstützung der parlamentarischen Tätigkeiten sowie als verlässliche 

Information für die Öffentlichkeit; laufende Aktualisierung und Erweiterung der Fachinfoseite (fachinfos.parlament.gv.at) 
- Parlamentsbibliothek & Archiv 
- Begutachtungsverfahren 
- Bürger:innenbeteiligungen 
- Parlamentarische Enqueten 
- Tag der offenen Tür 
- Führungen im sanierten Parlamentsgebäude 
- Verstärkte Einbindung von Kunst und Kultur bei Veranstaltungen 
- Social Media 
- Medienarbeit 
- Mediathek (Podcasts, Sitzungen des National- und Bundesrates) 
- DemokratieWebstatt, Onlineportal des österreichischen Parlaments für Kinder und Jugendliche 
- Umfassende Webdarstellung der Veranstaltungen im Parlament inkl. dazugehöriger Publikationen, PK-Presseaussendun-

gen, Fotos, Videos, Programmhefte 
Wie sieht Erfolg aus? 
  

Kennzahl 02.2.1 Abgegebene Stellungnahmen und Unterstützungen 
Berechnungs-
methode 

IT Auswertungen 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

716.177 104.159 >= 100.000 >= 50.000 >= 50.000 >= 50.000 
Neben dem vorparlamentarische Begutachtungsverfahren (= Begutachtung von Ministerialentwürfen) 
haben Bürger:innen sowie Institutionen und Einrichtungen seit dem 1. August 2021 die Möglichkeit, 
während des gesamten parlamentarischen Gesetzgebungsverfahrens zu sämtlichen Gesetzesinitiativen 
Stellungnahmen abzugeben (= parlamentarisches Begutachtungsverfahren). Zusätzlich können die ein-
zelnen Stellungnahmen unterstützt werden. Auch zu Bürgerinitiativen und Petitionen können Stellung-
nahmen und Unterstützungen während ihrer parlamentarischen Behandlung abgegeben werden. Insbe-
sondere zu Vorhaben im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie wurden 2022 Beteiligungsspit-
zen erreicht (rund 250.000 Stellungnahmen und 470.000 Unterstützungen). Allein im Zusammenhang 
mit dem Ministerialentwurf zum COVID-19-ImpfpflichtG (164/ME) gingen über 106.000 Stellungnah-
men ein. Der Zielwert wurde aufgrund der geringeren Beteiligung ab 2025 entsprechend angepasst. Der 
Istzustand lag im Jahr 2024 bei 75.382 Unterstützungen. 

  
Kennzahl 02.2.2 Wissenschaftliche Veranstaltungen/Projekte/Publikationen in der Wissenschaftsgemeinde 
Berechnungs-
methode 

Zählwert: Gesamtsumme der wissenschaftlichen Veranstaltungen/Projekte/Publikationen in der Wis-
senschaftsgemeinde, zu denen Vertreter:innen der Parlamentsdirektion eingeladen wurden 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

71 83 >= 70 >= 80 >= 80 >= 80 
Die Einladung zu Vorträgen und Artikeln gibt den Erfolg der wissenschaftlichen Tätigkeit in der Parla-
mentsdirektion wieder. Der Istzustand lag im Jahr 2024 bei 95 so wurde für 2025 und 2026 der Zielzu-
stand aufgrund des nochmals gesteigerten Interesses und ebensolcher Nachfrage erhöht. Zudem etablie-
ren die Initiativen der Parlamentsforschung das Parlament als Ort des Wissenschaftsdiskurses und ma-
chen Forschung unmittelbar für alle Stakeholder zugänglich. 

  
Kennzahl 02.2.3 Zugriffe auf die Mediathek 
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Berechnungs-
methode 

IT Auswertungen/Pageviews in der Mediathek (Sitzungen NR und BR, Podcasts, Livestreams von Ver-
anstaltungen, ...) 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

n.v. 550.000 n.v. >= 500.000 >= 500.000 >= 500.000 
Zur Vereinheitlichung und besseren Vergleichbarkeit wird die Zählweise von "Visits" auf „Pageviews“ 
mit 2025/26 umgestellt. Dies führt zu einer Erhöhung des Zielwerts. Vergleichswerte ab GoLive des 
neuen Webportals: Istzustand 2023 war 550.000 und 2024 527.500. Werte aus 2021 und 2022 sind nach 
der neuen Berechnungsmethode aufgrund der stark veränderten Struktur und des Aufbaus der Media-
thek-Subpage sowie des GoLives Anfangs 2023 nicht vergleichbar und aufgrund der technischen Um-
stellung in dieser Form auch nicht mehr erhebbar. 

  
Kennzahl 02.2.4 Anzahl der Impressions auf verschiedene Formate der Social-Media-Plattformen 
Berechnungs-
methode 

IT-Auswertungen - Anzahl der Impressions („Sichtkonktakte“) in Mio. 

Datenquelle Social-Media-Plattformen 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl in Mio. 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

n.v. 12 n.v. >= 16 >= 16 >= 17,5 
Die Zugriffszahlen spiegeln das Interesse der Bevölkerung an den Informationsangeboten des Parla-
ments wider.  Bei der Erhebung der Daten kamen bis 2023 und ab 2024 unterschiedliche Tools zum 
Einsatz. Ein Drittanbieter hatte 2023 einen Wert von 5,4 Mio. Impressionen ausgewiesen. Dieser Wert 
von 2023 wurde nachträglich gemäß der neuen, berichtigten Zählweise auf 12 Mio. aktualisiert. Die 
Daten von 2024 entsprechen bereits der neuen, umfassenderen Datenerhebung, die mehr Assets und 
Kanäle berücksichtigt. Diese Kennzahl wurde 2025 neu aufgenommen, deshalb ist kein Zielzustand für 
2024 vorhanden. Daten vor 2023 sind nicht verfügbar. 

  
Kennzahl 02.2.5 Webdarstellung Veranstaltungen - Vorschau und Nachschau (Archiv) 
Berechnungs-
methode 

IT-Auswertungen/Zugriffe auf die Web-Detailseiten der Veranstaltungen (Vor- und Nachschauseiten) 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

12.225 118.800 >= 30.000 >= 100.000 >= 100.000 >= 100.000 
Der Ausbau des Websitebereichs www.parlament.gv.at/erleben/veranstaltungen soll ein attraktives An-
gebot für die interessierte Öffentlichkeit darstellen und Informationen zu und über Veranstaltungen 
transparent und strukturiert zugänglich machen. Die Einzelseiten zu Veranstaltungsterminen bieten In-
teressierten die Möglichkeit zeit- und ortsunabhängig auf das Veranstaltungsangebot zuzugreifen, 
wodurch auch das Zielpublikum ausgeweitet werden konnte. Der Zielwert 2025/2026 wurde erhöht, da 
mit dem GoLive des gerelaunchten Webportals, dem Ende der Pandemie und damit Zurückgewinnung 
eines regulären Veranstaltungsvolumens sowie der Erhöhung des allgemeinen, vor-pandemischen Vo-
lumens aufgrund der Wiedereröffnung und Inbetriebnahme das sanierten Parlamentsgebäudes im Jahr 
2023 auch in der Webdarstellung des Veranstaltungsbereichs technisch Vieles angepasst wurde, u. A. 
detailiertere Informationen zu Veranstaltungen wie etwa die Mediathek (z. B. Bildergalerie, Videoauf-
zeichnungen). Seit 2023 wurde die Struktur auch dahingehend angepasst, dass auch technisch alle De-
tailseiten an der selben Stelle verortet sind. Auch dies trägt zum massiven Anstieg des Wertes bei. 

 
 
Wirkungsziel 3: 
Gleichstellungsziel 
Förderung der Public Awareness (= Schaffung einer möglichst breiten Öffentlichkeit) für die Bedeutung der Partizipation in 
einer Demokratie unter besonderer Berücksichtigung der Geschlechterdemokratie und Diversität 
 
Warum dieses Wirkungsziel? 
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Eine langfristige Verankerung von Diversität und gleichberechtigter Partizipation und Repräsentation beider Geschlechter in 
demokratischen Gesellschaften wird nur über das Bewusstmachen des Zieles zu erreichen sein. Insbesondere zeigen Erfahrun-
gen, dass die Thematik auch bei Jugendlichen in letzter Zeit eine geringere Rolle zu spielen scheint als noch vor einigen Jah-
ren, als „emanzipatorische“ Themen vermehrt in der öffentlichen Diskussion standen. Dieses Wirkungsziel steht im Zusam-
menhang mit den UN-Nachhaltigkeitszielen (SDG 5.5 "Die volle und wirksame Teilhabe von Frauen und ihre Chancengleich-
heit bei der Übernahme von Führungsrollen auf allen Ebenen der Entscheidungsfindung im politischen, wirtschaftlichen und 
öffentlichen Leben sicherstellen"). 
Wie wird dieses Wirkungsziel verfolgt? 
Schwerpunktsetzung zu den Begriffen Diversität und Geschlechterdemokratie bzw. zur Erhöhung des Diversitäts- und Gender-
bewusstseins im Rahmen der Aktivitäten der Parlamentsdirektion zur Demokratievermittlung, besonders beim Bildungsange-
bot für Kinder und Jugendliche in der "Demokratiewerkstatt". 
- Demokratiewerkstatt, Jugendparlament, Lehrlingsforum und Lehrlingsparlament für jugendliche Besucher:innen 
- Demokratievermittlung in Form von Führungen für die interessierte Öffentlichkeit (insbesondere Schwerpunktführungen 

„Parlamentarismus und Frauen“) 
- Clearingstelle 
- Verbreiterung der Informations- und Kommunikationskanäle (Social Media, Video on Demand und Fernsehübertragun-

gen) 
- Klubfinanzierungsgesetz, wodurch ein finanzieller Anreiz geschaffen wurde, eine Frauenquote in den parlamentarischen 

Klubs von zumindest 40% sicherzustellen. 
Wie sieht Erfolg aus? 
  

Kennzahl 02.3.1 Anzahl der Veranstaltungen mit genderspezifischen/Diversitäts-Bezug 
Berechnungs-
methode 

Zählwert Veranstaltungen der Präsident:innen (organisiert durch die Parlamentsdirektion), die die Be-
deutung gleicher Teilhabe beider Geschlechter und/oder Diversität an Staat und Gesellschaft betonen 
(z.B. Equal Pay Day, Girls Day) 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

14 19 >= 15 >= 15 >= 15 >= 15 
Mit zielgruppenspezifischen Veranstaltungen sollen Frauen und Mädchen zur Partizipation ermuntert 
werden. Im Jahr 2024 fanden insgesamt 82 Veranstaltungen statt, davon hatten 20 Veranstaltungen ei-
nen Gender- bzw. Diversitätsbezug. 

  
Kennzahl 02.3.2 Teilnehmer:innen am Führungsformat „Parlamentarismus und Frauen“ 
Berechnungs-
methode 

Anzahl der Teilnehmer:innen am Führungsformat „Parlamentarismus und Frauen“ 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

n.v. 3.298 n.v. >= 3.300 >= 3.300 >= 3.300 
Die Schwerpunktführung "Parlamentarismus und Frauen" zeigt die Geschichte und Politik aus der Per-
spektive und im Interesse der Frauen. Vermittelt wird die Entwicklung frauenrelevanter Politik. 
Jährlich finden mehr als 150 Führungen dieses Formates statt. Die Nachfrage ist hoch - die online ver-
fügbaren Termine sind weitgehend im Vorfeld voll ausgebucht. Im Jahr 2024 haben 3.414 Personen an 
diesem Führungsformat teilgenommen. Diese Kennzahl wurde 2025 neu aufgenommen, deshalb ist 
kein Zielzustand für 2024 vorhanden. Das Führungsformat "Parlamentarismus und Frauen" ist seit der 
Inbetriebnahme des sanierten Parlamentsgebäudes im Jahr 2023 in dieser Form verfügbar, daher sind 
keine validen Zahlen aus den Jahren zuvor verfügbar. 

  
Kennzahl 02.3.3 Anteil der weiblichen Referentinnen und Expertinnen bei Veranstaltungen 
Berechnungs-
methode 

Prozentzahl (Anteil Frauen) 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

% 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 
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42,69 42,88 50 50 50 50 
Chancengleichheit ist ein grundlegender Baustein des demokratischen Miteinanders, daher liegt im 
Rahmen der Aktivitäten der Parlamentsdirektion zur Demokratievermittlung ein inhaltlicher Schwer-
punkt auf der Gleichstellung von Frauen und Männern. Unter der Annahme, dass der Besetzung von 
Podien eine Signalwirkung zukommt, liegt das Bestreben darauf, bei Veranstaltungen Frauen als Refe-
rentinnen zu gewinnen, um auch hier Geschlechterparität zu erreichen. Die Besetzung von Expertinnen 
auf Podien bei Veranstaltungen ist abhängig vom Veranstaltungsthema bzw. der Verfügbarkeit von Ex-
pertinnen. Die Parlamentsdirektion ist bemüht ein ausgeglichenes Verhältnis zu erreichen. Der Anteil 
der weiblichen Referentinnen und Expertinnen bei Veranstaltungen betrug im Jahr 2024 rund 44,5 %. 

  
Kennzahl 02.3.4 Anzahl der jugendlichen Teilnehmer:innen (nach Geschlecht) an der Demokratiewerkstatt 
Berechnungs-
methode 

Zählwert 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

Gesamt: 
13.250 Weib-
lich: 6.552 
Männlich: 
6.698 

Gesamt: 
15.062 Weib-
lich: 7.373 
Männlich: 
7.689 

Gesamt: >= 
20.000 Weib-
lich: >= 
10.000 Männ-
lich: >= 
10.000 

Gesamt: >= 
20.000 Weib-
lich: >= 
10.000 Männ-
lich: >= 
10.000 

Gesamt: >= 
20.000 Weib-
lich: >= 
10.000 Männ-
lich: >= 
10.000 

Gesamt: >= 
20.000 Weib-
lich: >= 
10.000 Männ-
lich: >= 
10.000 

Der Anteil an männlichen/weiblichen Teilnehmer:innen ist abhängig davon, welche Schultypen sich für 
die Workshops anmelden. Ziel ist es, eine Geschlechterparität zu erreichen. Der angestrebte Zielwert 
konnte infolge des Ausbleibens der Präsenzworkshops aufgrund der Maßnahmen zur Einschränkung 
von COVID-19 im Jahr 2021 leider nicht erreicht werden. Die Kennzahl konnte mittels Implementie-
rung neuer Online-Formate teilweise ausgeglichen werden. Bis Ende 2025/2026 erfolgt die schrittweise 
Erhöhung der Workshop-Anzahl bis hin zum Vollausbau des Workshopangebots. 

  
Kennzahl 02.3.5 Anteil der Frauen an den Mitgliedern des Nationalrates und Bundesrates 
Berechnungs-
methode 

Prozentzahl (Anteil Frauen) 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion, Stichtag: jeweils 01.01. 
Messgrößenan-
gabe 

% 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

41,39 40,99 > 40 > 40 > 40 > 40 
Die Kennzahl wurde im BVA 2021 erstmals aufgenommen. 
Der Frauenanteil im Nationalrat lag im Jahr 2018 bei 34,97 %, im Jahr 2019 bei 37,16 %, im Jahr 2020 
bei 38,80 %, im Jahr 2021 bei 39,34 %, im Jahr 2022 bei 41,53 %, im Jahr 2023 bei 40,44 % und im 
Jahr 2024 bei 40,98 %. Im Bundesrat belief sich der Frauenanteil im Jahr 2018 auf 39,34 %, im Jahr 
2019 auf 36,07 %, im Jahr 2020 auf 39,34 %, im Jahr 2021 auf 42,62 %, im Jahr 2022 auf 40,98%, im 
Jahr 2023 auf 42,62 % und im Jahr 2024 auf 48,33 %. 

 
 
Wirkungsziel 4: 
Schaffung von optimalen Voraussetzungen für ein aktives Mitwirken von Nationalrat und Bundesrat in europäischen und inter-
nationalen Angelegenheiten und die Intensivierung der Kooperation mit europäischen und internationalen Institutionen sowie 
anderen Parlamenten 
 
Warum dieses Wirkungsziel? 
Der zunehmenden  Bedeutung Europas sowie des wichtiger werdenden Zusammenspiels nationaler und internationaler Institu-
tionen ist weiterhin Rechnung zu tragen. Über den Austausch mit anderen Parlamenten soll zudem ein Know-how-Transfer 
auch im Hinblick auf Verwaltungsführung (best practice) erreicht werden. Krisen, wie etwa der aktuelle Ukraine-Krieg, erfor-
dern verstärkte Europäische und internationale Kooperationen. 
Wie wird dieses Wirkungsziel verfolgt? 
- Aktive Wahrnehmung der interparlamentarischen Beziehungen, insbesondere auf EU-Ebene, fundierte Bedeutung von 

österreichischen parlamentarischen Delegationen, Networking auf Verwaltungsebene 
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- Verfügbarmachen von EU-Dokumenten in der EU-Datenbank 
- Förderung von EU-Kompetenzen bei den Mitarbeiter:innen der Parlamentsdirektion durch Teilnahme an fachspezifischen 

Konferenzen 
Wie sieht Erfolg aus? 
  

Kennzahl 02.4.1 Zeitspanne bis zur Verfügbarkeit von EU-Ratsdokumenten 
Berechnungs-
methode 

Auswertungen aus der EU-Datenbank 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Tage 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

1 1 1 1 1 1 
Wesentlich für die Ausübung des politischen Mandates ist die Verfügbarkeit von relevanten Informatio-
nen. Einer weiteren Verbesserung sind technische und organisatorische Grenzen gesetzt, weshalb der 
Standard beibehalten werden soll. 

  
Kennzahl 02.4.2 Organisation von/Teilnahme an EU-Konferenzen 
Berechnungs-
methode 

Zählwert 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

58 43 >= 25 >= 25 >= 25 >= 25 
Europäische Entwicklungen führen dazu, dass die verstärkte Konferenztätigkeit auch in den Folgejah-
ren einzuplanen ist. 
Die Ist-Werte weisen in den letzten Jahren Spitzen etwa durch nachgeholte Termine aus den einge-
schränkten COVID-Zeiten bzw. zusätzlich weiterhin online stattfindende Termine sowie insbesondere  
durch die Konferenz zur Zukunft Europas auf. 
Im Jahr 2024 lag der Istzustand mit 22 EU-Konferenzen knapp unter dem Zielwert von 25 (Aufgrund 
der EP-Wahl 2024 fanden weniger Termine statt). 

  
Kennzahl 02.4.3 Organisation von/Teilnahme an internationalen Konferenzen 
Berechnungs-
methode 

Zählwert 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

90 93 >= 45 >= 65 >= 65 >= 65 
Die Kennzahl wurde im BVA 2022 erstmals aufgenommen. 
Ergänzend zur Kennzahl 2.4.2. bezieht sich diese Kennzahl auf internationale Konferenzen. Somit wer-
den nun nicht nur EU-Konferenzen sondern auch die internationalen Konferenzen quantifiziert und tra-
gen zu diesem Wirkungsziel bei. 
Der Zielwert wurde für die Folgejahre von >=45 auf >= 65 erhöht und liegt nun etwas unter dem Istzu-
stand von 2024 mit 74. 

  
Kennzahl 02.4.4 Wahlbeobachtungen 
Berechnungs-
methode 

Zählwert 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

6 8 >= 12 >= 10 >= 10 >= 10 



54 
Bundesvoranschlag 2026 

 

Die Kennzahl wurde im BVA 2022 erstmals aufgenommen. 
Das österreichische Parlament nimmt seit Jahren an Wahlbeobachtungsmissionen verschiedener inter-
nationaler Institutionen teil. Österreich entsendet im Rahmen der  Parlamentarischen Versammlung der 
OSZE (OSZE-PV) und der Parlamentarischen Versammlung des Europarates (ER-PV) Parlamenta-
rier:innen als Beobachter:innen zu Wahlen im OSZE-Raum. Die Aufgaben dieser Delegationen sind die 
Überwachung dieser Wahlen und damit die Stärkung und Unterstützung der Verpflichtungen der OSZE 
und des Europarates  im Hinblick auf Menschenrechte, Demokratie und Rechtsstaatlichkeit in sich ent-
wickelnden Demokratien. 

  
Kennzahl 02.4.5 Bilaterale internationale Termine 
Berechnungs-
methode 

Zählwert 

Datenquelle Interne Aufzeichnungen/Parlamentsdirektion 
Messgrößenan-
gabe 

Anzahl 

Entwicklung Istzustand 
2022 

Istzustand 
2023 

Zielzustand 
2024 

Zielzustand 
2025 

Zielzustand 
2026 

Zielzustand 
2031 

92 137 >= 60 >= 60 >= 60 >= 60 
Die Kennzahl wurde im BVA 2022 erstmals aufgenommen. 
Neben der unter Kennzahl 2.4.2 bis 2.4.4 beschriebenen aktiven Rolle von Mandatar:innen in parlamen-
tarischen Versammlungen europäischer und internationaler Organisationen findet ein reger bilateraler 
Austausch auf Ebene der Parlamentspräsident:innen, der Fachausschüsse und der bilateralen parlamen-
tarischen Gruppen statt. 
Die Bilateralen Parlamentarischen Gruppen (BPG) leisten einen wichtigen Beitrag zu den internationa-
len parlamentarischen Beziehungen des österreichischen Parlaments. Sie sind ein wesentliches Instru-
ment, um Kontakte mit anderen Parlamenten auf Ebene der Abgeordneten und Bundesrät:innen auf- 
und auszubauen und den Dialog mit den ausländischen Botschaften in Wien zu führen. 
COVID-19 bedingt waren im Jahr 2020 die internationalen Termine reduziert. In den Jahren 2021 und 
2022 fanden zur Vor- und Nachbereitung der 5. IPU-Weltkonferenz der Parlamentspräsident:innen und 
zur Begleitung der Konferenz über die Zukunft Europas verstärkte Konferenztätigkeiten statt. Ebenso 
wurden post-covid physische Konferenzen und Termine nachgeholt bzw. verstärkt abgehalten. Die par-
lamentarische Diplomatie nimmt zunehmend einen wichtigen Stellenwert in der Arbeit von Mandatar: 
innen ein. Dies spiegelt sich einerseits in der hohen Anzahl bilateraler Termine auf Ebene der Präsi-
dent:innen und Mandatar:innen wider, andererseits auch in den Aktivitäten der Bilateralen Parlamenta-
rischen Gruppen und Ausschüsse. Im Jahr 2024 fanden 83 bilaterale internationale Termine statt.  
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IV. Anmerkungen und Abkürzungen 

 
 
 

Anmerkungen 
 

 
VA-Stelle Konto Anmerkung  

 
 
 

Abkürzungen 
 

 
  
AB Aufgabenbereich 
ADV Automatische Datenverarbeitung 
AfA Absetzung für Abnutzung 
APA Austria Presse Agentur 
Art. Artikel 
BBezG Bundesbezügegesetz 
BFRG Bundesfinanzrahmengesetz 
BHG Bundeshaushaltsgesetz 
BIG Bundesimmobiliengesellschaft 
BR Bundesrat 
BVA Bundesvoranschlag 
B-VG Bundes-Verfassungsgesetz 
BVwG Bundesverwaltungsgericht 
bzw. beziehungsweise 
COP21 Pariser Klimakonferenz 
COVID-19 Corona Virus Disease 2019, Coronavirus-Erkrankung 
DB Detailbudget 
DSG Datenschutzgesetz 
DSGVO Datenschutz-Grundverordnung 
EDV Elektronische Datenverarbeitung 
EU Europäische Union 
EZPWD Europäisches Zentrum für Parlamentarische Wissenschaft und Dokumentation 
GB Globalbudget 
gem. gemäß 
GS Generalsekretär:in 
i. H. v. in Höhe von 
i. V. m. in Verbindung mit 
i. Z. m. im Zusammenhang mit 
IKT Informations- und Kommunikationstechnologie 
IPEX InterParliamentary EU Information Exchange 
IPU Interparlamentarische Union 
IT Informationstechnologie 
KI Künstliche Intelligenz 
Klubf. u. gem. Ausg. f. 
M. 

Klubfinanzierung und gemeinsame Ausgaben für Mandatar:innen 

Mio. Million, Millionen 
NR Nationalrat 
NRP Der/Die Präsident:in des Nationalrates / Nationalratspräsident:in 
ÖBV Österreichischer Bibliothekenverbund 
OBVSG Österreichische Bibliothekenverbund und Service GmbH 
Op. Operativ, Operative 
ORF Österreichischer Rundfunk 
OSZE Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 
p. a. per annum 
PCP Personalcontrollingpunkte 
PDion Parlamentsdirektion 
PDK Parlamentarisches Datenschutzkomitee 
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PK Parlamentskorrespondenz 
SDG Sustainable Development Goals, Ziele für nachhaltige Entwicklung 
SWIGGI The Simon Wiesenthal Genealogy Geolocation Initiative 
UG Untergliederung 
u.dgl. und dergleichen 
UNO United Nations Organization / Vereinte Nationen 
USt. Umsatzsteuer 
VBÄ Vollbeschäftigtenäquivalenten 
VfGH Österreichischer Verfassungsgerichtshof 
VÖB Vereinigung Österreichischer Bibliothekarinnen und Bibliothekare 
VwGH Verwaltungsgerichtshof 
WZ Wirkungsziel  

 


